
Kultur
Natur
Tradition

Natur

Kultur

Tradition

BildungBildung deutsch-wagram

STADT

leben!

Amtliche Mitteilung Österreichische Post AG · Info.Mail  Entgelt bezahlt

w w w. d e u t s c h - w a g ra m . g v. a t

2
März

2019

AUSGABE

Volles Haus beim 
Neujahrsempfang!
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ZAHLREICHE Ehren- & Festgäste
konnte Bgm. Friedrich Quirgst
beim Neujahrsempfang 2019
begrüßen.
Pfarrer Mag. Peter Paskalis,
Bgm. Walter Krutis (Raasdorf),
viele Stadt- und Gemeinderäte
mit Vizebgmin Andrea Schle-
derer, Chefinspektor Werner
Weiss, Ehrenring- und Ehren-
nadelträger, zahlreiche Vertre-
ter der Vereine, der Schulen,
der Freiwilligen Feuerwehr, des
Roten Kreuzes u.v.m. 
Mit einem Rückblick auf viele
Veranstaltungen und Ereignis-
se des Jahres 2018 und einem
Ausblick auf das neue Jahr
folgten bewegte Bilder durch
den Zusammenschnitt von GF-
tube-Beiträgen aus dem Jahr
2018, die begeisterten. 
Musikalisch umrahmt wurde
die Veranstaltung von einem
Trompetenquartett des Blasor-
chesters der Musikschule, wel-
che auch die Landeshymne
spielten, bevor das Buffet er-
öffnet wurde und es zum ge-
mütlichen Teil überging. ■

<

11. Mai 2019 
8.00–12.00 Uhr, Park- & Ride-Anlage 
Anmeldungen bitte im Sekretariat des Stadtamtes, 

Telefon: 02247/22 09-11.

Der MARKT ist JEDEN SAMSTAG
von 8.00 bis 12.00 geöffnet!

30.3.2019
Treffpunkt: 
8.00 Uhr, Stadtamt 
Deutsch-Wagram 

Wald- und
Flurreinigung KINDER

FLOHMARKT
KINDER

FLOHMARKTWieder ab

9.3. 2019



Umfangreiches 
Arbeitsprogramm
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friedrichquirgst
BÜRGERMEISTER
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Liebe Deutsch-WagramerInnen, liebe Jugend!

Z A H L R E I C H E  VO R H A B E N sind derzeit in 
Arbeit bzw. werden auf den Weg gebracht.
Im Zentrum wird derzeit durch die EGW 
intensiv gebaut, um eine Tiefgarage mit 33
Stellplätzen, Geschäfte im Erdgeschoss und
Wohnungen in den beiden Obergeschossen
zu errichten. 

Bei der Angebotseröffnung für den Ge-
meindeteil des Zentrumsprojektes, der Ver-
größerung der Tiefgarage, der Platzgestal-
tung und dem Veranstaltungssaal gab es ein
Ergebnis, das über eine Million Euro über
den Schätzkosten lag, sodass die Ausschrei-
bung aufgehoben wurde. Mittlerweile wurde
die Neuausschreibung der Platzgestaltung
beauftragt und auf jene Teile verzichtet, bei
denen es die enorme Kostenüberschreitung
gab.

Gleichzeitig soll der Keller der Musik-
schule saniert und dort zwei zusätzliche Un-
terrichtsräume errichtet werden. Im Zuge der
Bauarbeiten im Zentrum wird die Musikschu-
le auch an die Fernwärme angeschlossen.

Die Generalsanierung des Otto Hübner-
Hofes, welche eine thermische Sanierung,
Dachsanierung, niveaufreie Zugänge, neue
Portale, feuerpolizeiliche Verbesserungen
uvm. umfasst, wurde in der GR-Sitzung Ende
Jänner ebenfalls beauftragt. Durch die Wohn-
baufördermittel des Landes NÖ werden die
Investitionen in den nächsten 15 Jahren zu
knapp der Hälfte mitfinanziert. Für die Mie-
ter soll es daher durch die Sanierung keine
Mieterhöhung geben.

Am Helmahof soll ein Funcourt errichtet
werden, um das sportliche Angebot für alle,
besonders jedoch für die Jugend, weiter zu
verbessern.

Das „Junge Wohnen“ ist planmäßig in Bau,
im Straßenbau und der Straßenerhaltung
haben wir wieder viele Sanierungen vor und
es ist derzeit die Ausschreibung der Arbeiten

für die nächsten drei Jahre im Gange. Und die
Sanierung des gesamten Kanalnetzes soll
heuer abgeschlossen werden.

Aufgrund der steigenden Kinderzahlen
gibt es den Bedarf von zwei weiteren Kin-
dergartengruppen, deren Bau wir dem-
nächst in Angriff nehmen werden und auch
die Errichtung einer dritten Kleinkind-Be-
treuungsgruppe, um die Vereinbarkeit von
Beruf und Familie zu erleichtern.

Ich möchte Sie auch auf die Einführung
des „Marchfeld Mobils“ ab Anfang April
hinweisen, wobei der Stadtbus jedenfalls
bis Ende Juni weiter betrieben wird und eine
gute und rechtskonforme Weiterführung der
innerörtlichen Mobilität gemeinsam überlegt
wird.

Abschließend darf ich Sie auf die zahlrei-
chen Kultur- und Umweltveranstaltungen
und auf die Eröffnung des Frischemarktes
am 9. März hinweisen und lade Sie herzlich
ein, uns bei der Wald- und Flurreinigung am
30. März tatkräftig zu unterstützen. 

Ganz besonders darf ich Sie noch zum
großen, dreitägigen Feuerwehrfest vom 3.
bis 5. Mai einladen, bei dem am Freitag 
DJ-Ötzi und die „Jungen Zillertaler“ auftreten
und am Sonntag ein neues Feuerwehrfahr-
zeug in Dienst gestellt wird. Die Feuerwehr
hat sich jedenfalls ihren Besuch und Ihre
Unterstützung verdient!

Mit der Bitte am vielfältigen Gemeinde-
leben teilzunehmen verbleibe ich mit den
besten Wünschen

Ihr/ Euer
Beiträge für die nächste Ausgabe

sind ausnahmslos bis Redaktions-
schluss an die zuständige Bearbeiterin
der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram,
Fr. Anita Ripplinger, Tel. 02247/22 09-31 
ripplinger.anita@deutsch-wagram.gv.at
zu richten.

1. Mai 2019

schluss
REDAKTIONS

Friedrich Quirgst
Bürgermeister

KURZinfoKURZinfo
❯❯ ZONENEINTEILUNG

der Müllabfuhr 
In der Ausgabe 01/2019 haben wir
bekanntgegeben, dass es zu Zonen-
änderungen einiger Gassen gekom-
men ist. Sollte Ihre Gasse nun statt
z.B. von der Zone 3 in die Zone 4
gewandert sein, so handelt es sich
nicht um einen Tippfehler, sondern
um die Änderung, die ab Jänner
2019 gilt!

Hier möchten wir nun auch nochmal
zur näheren Erklärung die Hausnum-
mern der Gassen bekannt geben, die
sich in mehrere Zonen aufteilen:

Zone 1 – Feldgasse 1-75
Zone 2 – Feldgasse 74-82

Zone 2 – Bockfließerstraße 1-43
Zone 3 – Bockfließerstraße 51-167
Zone 4 – Bockfließerstraße  50-240

Zone 3 – Grenzweg 2-30 und 25a-45
Zone 4 – Grenzweg 1-23

Zone 4 – Eduard Bauernfeld-Gasse
8-16 und 1-25

Zone 5 – Eduard Bauernfeld-Gasse
18-34 und 29-49

Weiters wurde die ZONE 2 mit den
Gassen Dr. Leopold Figl-Gasse und
Grete Rehor-Gasse ergänzt.

ALLE GASSEN finden Sie in der 
1. Ausgabe der Gemeindezeitung des
Jahres 2019 auf Seite 24, die vor
Weihnachten verteilt wurde. ■

Kontakt Müllabfuhr:
G.V.U. Bezirk Gänserndorf

Harrasser Straße 17
2223 Hohenruppersdorf 
Telefon: 02574/8954-0

www.abfallverband.at/gaenserndorf



 FITNESS mit den modernsten Geräten 

 über 30 GRUPPENKURSE pro Woche

 Fit in nur 20 Minuten mit EMS TRAININGS

€  5,– 
Gutschein 
beim Kauf einer 

Angebots-Variante

2232 Deutsch-Wagram   |  Angerner Bundesstraße 4   |   info@bodyzone.at   |  www.bodyzone.at   |  0660 4014652
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Zielsetzung der Gemeinden in der Region Marchfeld ist 
es, mit Marchfeld mobil ab 1. April 2019 vor allem die 
innerörtliche Erreichbarkeit zu stärken sowie den
höherrangigen öffentlichen Verkehr wie Bus und 
Bahn zu ergänzen. Fahrten zum Arzt, zum Einkaufen,
zum Bahnhof  etc. werden täglich von 5 bis 24 Uhr OHNE 
(eigenen) PKW für ALLE möglich sein. 

Insgesamt 20 Gemeinden der Region Marchfeld werden
dahingehend mobilisiert, dass sämtliche Einwohnerinnen
und Einwohner sowie Gäste der Region die Möglichkeit
haben werden, eigenständig und selbstbestimmt unter-
wegs zu sein.

Von Haltepunkt zu Haltepunkt
Fahrten werden zwischen den über 650 gekennzeichne-
ten Sammelhaltepunkten im Bedienungsgebiet möglich
sein. Zudem werden auch 20 ausgewählte Haltepunkte
außerhalb des Bedienungsgebietes mit Marchfeld mobil
erreichbar sein. Für mobilitätseingeschränkte Personen
wird auch eine Hausabholung möglich sein.

Wie komme ich zu meiner Fahrt?
Die Bestellung von Fahrten wird denkbar einfach sein. 
Die Buchung wird telefonisch über eine einheitliche Call-
center-Nummer (0123 500 44 11), online oder via App
möglich sein. Im Zuge der Bestellung werden Fahrgäste
auch über genaue Abfahrtszeit und Kosten informiert 
werden.

Wie viel kostet (m)eine Fahrt?
Wann kann ich fahren? 
Fahrten werden innerhalb der einheitlichen Betriebs-
zeiten (täglich von 5 bis 24 Uhr) möglich sein und 
können flexibel im Vorhinein bestellt werden. Buchen 
Sie Ihre Fahrt rechtzeitig!

Der Tarif  für eine Fahrt mit Marchfeld mobil ist von der
Anzahl der Zonen abhängig, wobei es innerhalb einer 
Gemeinde eine fixe Tarifzone gibt. Der Gesamtpreis 
wird über den Grundtarif  (abhängig von der Anzahl der 
Zonen) sowie einem Komfortzuschlag (tagsüber € 2,00, 
ab 20 Uhr € 4,00) errechnet. Eine Fahrt innerhalb der 
Gemeinde kostet somit beispielsweise € 3,80 pro 
Person – € 1,80 Grundtarif  plus € 2,00 Komfortzuschlag
(tagsüber). 

InhaberInnen von Zeitkarten des öffentlichen Verkehrs
(Wochen-, Monats- oder Jahreskarte) zahlen für die Fahrt
mit Marchfeld mobil allerdings nur den Komfortzuschlag,
wobei hierbei das persönliche Netz der Zeitkarte für die
Anerkennung herangezogen wird. 
Werktags von 14 bis 19 Uhr wird zudem auch das 
Top-Jugendticket anerkannt. 

Weitere Informationen zu Marchfeld mobil
siehe Seite 4 und 5 bzw. online abrufbar unter 

www.ISTmobil.at
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Die Haltepunktkarte
finden Sie auf Seite 33!

Mobilität für ALLE ab 1. April 2019



Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

Die Ergänzung zum 
öffentlichen Verkehr
Mobilität für ALLE  ab 1. April 2019
Marchfeld mobil ergänzt ab 1. April 2019 den bestehenden 
öffentlichen Verkehr (Bus und Bahn) in 20 Gemeinden der 
Region Marchfeld und bietet Mobilität für ALLE.

Erreichen Sie selbstbestimmt und günstig wichtige 
Standorte wie Ärzte, Nahversorger, Freizeiteinrichtungen 
Bahnhöfe oder Bushaltestellen.

Marchfeld mobil steht BewohnerInnen und BesucherInnen 
für Fahrten zwischen über 650 Sammelhaltepunkten zur 
Verfügung. Den nächstgelegenen Haltepunkt in Ihrer 

ISTmobil.at.

Wie buche ich meine 
Marchfeld mobil Fahrt?

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

Zeit und Ort 
vereinbaren

günstig ans 
Ziel kommen

Fahrt per Telefon 
0123 500 44 11, 

via ISTmobil-App 
ODER nach erfolgter 
Registrierung online 

www.ISTmobil.at 
buchen.

Abfahrtszeit, Start- 
und Zielhaltepunkt 

nennen.
Sofort mögliche 

Abfahrtszeiten, Kosten 
und eventuell notwendigen 
Umstieg zu Bus und Bahn 

erfahren.

Günstig, sicher und
 zuverlässig ans 
Ziel kommen.

Buchen Sie Ihre Fahrt bequem 
mit der ISTmobil-App, kostenlos 
erhältlich für Android und iOS.

Kundenservice für 
Auskunft & Infos zur 
mobilCard

0123 500 44 99

ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110

8010 Graz

Fahrtenbestellung 0123 500 44 11
Kundenservice 0123 500 44 99

Mail kundenservice@ISTmobil.at
Web www.ISTmobil.at

Stand: Jänner 2019

Die frühestmögliche Bestellung kann ab Betriebsbeginn 
(5 Uhr) erfolgen. Die Fahrtvermittlung erfolgt - unabhängig 
der Bestellzeit - 60 Minuten ab Wunschabfahrtszeit. 
Buchen Sie Ihre Fahrt rechtzeitig!

Täglich
(Montag-Sonntag sowie Feiertage)
Am 24.12. bzw. 31.12. von 5 bis 17 Uhr

Zu welchen Zeiten kann ich 
Marchfeld mobil nutzen?

5 bis 24 Uhr
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Das Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional.GmbH wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
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Welche Gemeinden werden mit Marchfeld mobil bedient?
Aderklaa
Andlersdorf
Deutsch-Wagram
Engelhartstetten

Gänserndorf
Glinzendorf
Großhofen
Haringsee

Lassee
Leopoldsdorf im Marchfelde
Mannsdorf/Donau
Marchegg

ISTmobil.at.

Markgrafneusiedl
Orth an der Donau
Parbasdorf
Raasdorf

Strasshof/Nordbahn
Untersiebenbrunn
Weiden/March
Weikendorf

*Preise ohne 
Komfortzuschlag

Tarifmatrix*

Gemeinde
Deutsch-Wagram, Aderkl.

Engelhartsstetten 

Gänserndorf

Haringsee

Lassee

Leopoldsdorf, Glinzendorf

Mannsdorf, Andlersdorf

Marchegg

Markgrafneusiedl, Parbasd. 

Untersiebenbrunn

Orth/Donau

Raasdorf, Großhofen

Straßhof/Nordbahn

Weiden/March

Weikendorf
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€ 1,80

€ 5,90

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 2,30

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 2,30

€ 5,90

€ 4,70

€ 5,90

€ 1,80

€ 5,90

€ 2,30

€ 2,30

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 3,50

€ 4,70

€ 3,50

€ 5,90

€ 1,80

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 5,90

€ 4,70

€ 2,30

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 2,30

€ 3,50

€ 2,30

€ 4,70

€ 2,30

€ 3,50

€ 1,80

€ 2,30

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 2,30

€ 3,50

€ 2,30

€ 1,80

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 3,50

€ 2,30

€ 4,70

€ 4,70

€ 4,70

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 3,50

€ 1,80

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 2,30

€ 2,30

€ 2,30

€ 3,50

€ 4,70

€ 4,70

€ 4,70

€ 4,70

€ 5,90

€ 3,50

€ 4,70

€ 3,50

€ 1,80

€ 5,90

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 5,90

€ 5,90

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 2,30

€ 4,70

€ 5,90

€ 1,80

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 5,90

€ 2,30

€ 3,50

€ 2,30

€ 4,70

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 3,50

€ 4,70

€ 1,80

€ 2,30

€ 3,50

€ 2,30

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 2,30

€ 2,30

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 1,80

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 3,50

€ 1,80

€ 3,50

€ 5,90

€ 5,90

€ 5,90

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 3,50

€ 4,70

€ 2,30

€ 3,50

€ 5,90

€ 2,30

€ 3,50

€ 3,50

€ 1,80

€ 3,50

€ 5,90

€ 4,70

€ 2,30

€ 5,90

€ 2,30

€ 4,70

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 2,30

€ 3,50

€ 5,90

€ 3,50

€ 1,80

€ 4,70

€ 3,50

€ 5,90

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 2,30

€ 4,70

€ 5,90

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 5,90

€ 5,90

€ 4,70

€ 1,80

€ 2,30

€ 4,70

€ 4,70

€ 2,30

€ 4,70

€ 3,50

€ 4,70

€ 5,90

€ 3,50

€ 3,50

€ 3,50

€ 5,90

€ 4,70

€ 3,50

€ 2,30

€ 1,80

*Alle Angaben ohne Gewähr. Auszug aus den Tarifbestimmungen. 
Alle Preise pro Person in Euro und inklusive 10% USt.

Tarife für die Fahrten sind der 

zusätzlich kommt pro Fahrt und 
Person ein zeitlich variierender 
Komfortzuschlag hinzu. Sie 
können Ihre Fahrt in bar ODER 
mittels kostenlos erhältlicher 
mobilCard* bezahlen.

Wieviel kostet eine 
Marchfeld mobil 
Fahrt?

Zeitraum
5 - 20 Uhr
ab 20 Uhr

Komfortzuschlag*
Zuschlag
 € 2,00
 € 4,00

*Komfortzuschlag pro Person/Fahrt nur einmalig fällig

*Die mobilCard kann unter www.ISTmobil.at 
oder am Gemeindeamt beantragt werden.

Tarifzonen

InhaberInnen von VOR-
Zeitkarten (Wochen-, 
Monats- oder Jahreskarte) 
zahlen für die gesamte 
Fahrtstrecke innerhalb des 
persönlichen Netzes nur 
den Komfortzuschlag. Die 
VOR-Zeitkarte muss vorab 
(5 Werktage) im ISTmobil-
System registriert werden.

Anerkennung
VOR-Zeitkarte

Auch das Top-Jugendticket 
wird anerkannt. Werktags 
von 14 bis 19 Uhr 
können Top-Jugendticket- 
BesitzerInnen um € 2,00 
durch das gesamte 
Bedienungsgebiet fahren. 

Top-Jugendticket

Für die Registrierung der 
VOR-Zeitkarte benötigen 
Sie eine mobilCard. 
Senden Sie einen Scan 
Ihrer VOR-Zeitkarte an 
kundenservice@ISTmobil.at. 
Die mobilCard kann unter 
www.ISTmobil.at oder am 
Gemeindeamt beantragt 
werden.

Registrierung 
der VOR-Zeitkarte

Für Informationen zu 
VOR-Tickets und zum 
persönlichen Netz wenden 
Sie sich an:

 
Info & Service

VOR-Hotline
0800 22 23 24

www.vor.at

Datenquelle: OpenStreetMap+Mitwirkende
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EURO 18,00 Gutschein

› mobiles Personal Training

› mobiles Elektro-Muskel-Stimulations-Training

STARTE JETZT DURCH UND 
BRING NEUEN SCHWUNG 
IN DEIN LEBEN!

CAROLINE FRECE
ehemalige Leistungssportlerin
und diplomierte Personal Trainerin

UNTERSTÜTZT DICH AUF DEINEM WEG ZUR
FITNESS UND GESUNDHEIT!

Ausgezeichneter 
Rechnungsabschluss

DER RECHNUNGSABSCHLUSS 2018 liegt im Entwurf vor und
zeigt einmal mehr, wie umsichtig und nachhaltig in der Stadt
gewirtschaftet wird. 

Schließlich konnte der Schuldenstand der Gemeinde, trotz
vieler verwirklichter Vorhaben, neuerlich deutlich reduziert
werden und zwar um etwa eine Million Euro. Damit haben 
wir unsere Handlungsmöglichkeiten für die vielen großen Pro-
jekte (Zentrum, Sanierung Otto Hübner-Hof, neuer Kinder-
garten, …), die zusätzlich zu den laufenden Vorhaben realisiert
werden sollen, weiter vergrößert.

„Mich freut, dass wir heute trotz vieler verwirklichter Pro-
jekte deutlich weniger Schulden haben als 2005, als ich zum
Bürgermeister gewählt wurde“, spannt Bgm. Fritz Quirgst ei-
nen großen zeitlichen Bogen und hält fest, dass hier auch die
Leasingverpflichtung für den Schulbau in den Schuldenstand
mit eingerechnet ist. ■

UM LEICHTER einen Parkplatz vor dem Stadtamt zu finden,
wenn man dort Angelegenheiten zu erledigen hat, erließ der
Bürgermeister unmittelbar vor dem Stadtamt eine Kurzpark-
zone (wochentags von 8.00 bis 12.00 Uhr). Auch die Eltern der
Kleinkindbetreuung finden nun leichter einen Parkplatz, wenn
sie ihre Kinder bringen oder abholen. Ein weiterer Schritt in
Richtung Bürgerservice wurde somit gesetzt. ■

Kurzparkzone vor dem Stadtamt verordnet!

Bgm. Fritz Quirgst und Stadtamtsdirektorin Mag. Barbara Bernhardt

Schuldenstand um 1 Mio. Euro reduziert.

Bürgerservice verbessert!
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Marktplatzgestaltung neu beauftragt!
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Ursprüngliche Ausschreibung wurde aufgehoben.

DIE ANGEBOTSERÖFFNUNG für das Gemeindeprojekt der Er-
weiterung der Tiefgarage, der Gestaltung des Platzes und ei-
nes Kultursaales brachte eine sehr deutliche Überschreitung
der Schätzkosten von etwa 1,1 Mio Euro. Daher wurde die
Ausschreibung beendet und kein Zuschlag erteilt. 

Da die Kostenüberschreitung vor allem bei der Tiefgarage
und noch mehr beim geplanten Kultursaal gelegen sind, wurde
das Projekt verkleinert und mittlerweile die Neuausschreibung
der Platzgestaltung mit Gemeinderatsbeschluss beauftragt. 

Basis bildet natürlich der ursprüngliche Plan zur Platzge-
staltung, der jedoch aufgrund des Verzichtes auf die Erweite-
rung der Tiefgarage und den Kultursaal angepasst werden
musste (siehe unten) und neben der Musikschule soll es nun

eine Terrasse geben. Die Erbachstraße wird in diesem Bereich
als Begegnungszone neu gestaltet und auch die anderen Ge-
staltungselemente, die zum Verweilen einladen sollen, sind im
Wesentlichen bereits im ursprünglichen Plan enthalten. 

„Die enorme Kostenüberschreitung hat uns, aus Gründen
des verantwortungsvollen Umgangs mit dem Gemeindever-
mögen, zur Aufhebung der Ausschreibung bewogen und mir
war es wichtig, zeitnah eine neue Umsetzungsstrategie auf
den Weg zu bringen und Investitionskosten zu sparen“, erläu-
tert Bgm. Fritz Quirgst die Vorgehensweise der Gemeinde.

Der Bau des neuen Gebäudes und die Gestaltung des
Platzes sollen gemeinsam Mitte 2020 fertig gestellt 
werden. ■
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Projekt „Junges Wohnen“
Die Arbeiten für das „Junge Wohnen“ in der Fabrik-
straße/Ecke Maulbeergasse gehen zügig voran und
es konnte bereits Ende 2018 die Dachgleiche er-
reicht werden.

DA BEIM ersten Haus bereits vor dem Winter die Fenster 
eingebaut wurden, konnte in den Wintermonaten auch der 
Innenausbau weitergeführt werden. Die Schlüsselübergabe
für die ersten 20 Wohneinheiten sollte daher planmäßig im
Herbst erfolgen.

Die Zuteilung der Wohnungen für den ersten Teil ist bereits
vor einiger Zeit erfolgt, für die weiteren 15 Wohneinheiten er-
folgt die Vergabe der Wohnungen im Frühjahr und es sollte die
Schlüsselübergabe etwa ein halbes Jahr zeitversetzt nach dem
ersten Haus durchgeführt werden  können.

„Den jungen Menschen in der eigenen Gemeinde eine zu-
sätzliche und leistbare Wohnperspektive zu ermöglichen, ist
für mich besonders wichtig, denn die Jugend ist unsere Zu-
kunft. Daher bin ich auch sehr froh, dass die Arbeiten zügig
und planmäßig vorangehen“, zeigt sich Bürgermeister Fritz
Quirgst über den Baufortschritt sehr erfreut. ■

DIE EGW HEIMSTÄTTE, welche auch die Hausverwaltung
durchführt, wurde mit der Abwicklung der Sanierung beauf-
tragt. Die Arbeiten wurden in der Gemeinderatsitzung vom
31.01.2019 mit einer maximalen Gesamtinvestitionssumme
von 3,94 Mio. Euro an den Bestbieter, die Firma PORR Bau
GmbH als Generalunternehmer, vergeben. 

Die Generalsanierung wird mit Wohnbaumittel des Landes
NÖ gefördert, sodass wir in den nächsten 15 Jahren etwa die
Hälfte der Investitionskosten durch das Land NÖ erhalten soll-
ten bzw. die aufzunehmenden Kredite mit den Fördermitteln
bedient werden und durch die Landesförderung soll es zu kei-
ner Mieterhöhung durch die Sanierung kommen.

Die geplanten Arbeiten umfassen eine thermische Sanie-
rung, neue Fenster, Sonnenschutz, eine Sanierung des Daches,
neue Portale, barrierefreie Zugänge, brandschutztechnische
Verbesserungen, eine Sanierung der Außenanlagen uvm.! 

Nachdem vor 10 Jahren der „Karl Stibernitzhof“ general-
saniert wurde, sollen nun die 61 Wohneinheiten des „Otto
Hübner-Hofes“ einer Sanierung zugeführt werden. 

„Da die thermische Sanierung einen zentraler Punkt der 
Arbeiten darstellt, handelt es sich auch um eine wichtige 
Umweltinvestition und natürlich soll die Sanierung den dauer-
haften Wert der Gemeindewohnungen erhalten/steigern, den
Energieverbrauch deutlich senken und den Mietern zugute
kommen“, fasst Bgm. Fritz Quirgst die vielen positiven Aspek-
te der Sanierung zusammen, die jedoch enorme Investitionen
auslösen. ■

Otto Hübner-Hof:
Generalsanierung!
Der „Otto Hübner-Hof“ als Wohnhausanlage der
Gemeinde ist mittlerweile in die Jahre gekommen
und bedarf einer Generalsanierung. 
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Ermittlungserfolg der Polizeiinspektion!

26 neue Bäume!
Öffentlicher Raum wird weiter aufgewertet.

GERADE RECHTZEITIG vor dem neuerlichen Wintereinbruch
mit Schneefall konnten bis Mitte Dezember 26 neue Bäume
im Straßenbereich der Stadt gepflanzt werden. 

„Unser Ziel ist es, den Straßenbereich und den öffentlichen
Raum durch die Pflanzungen, die verteilt im Siedlungsgebiet
erfolgen, weiter aufzuwerten und im Frühjahr sind weitere
Pflanzungen geplant“, erklärt Bgm. Fritz Quirgst und er be-
dankt sich daher bei den Bauhofmitarbeitern und dem neuen
Leiter Eduard Weintraud für die professionelle Arbeit. ■

Vandalismus aufgeklärt!

EINEN GROßEN Ermittlungserfolg kann die Polizeiinspektion
Deutsch-Wagram aufweisen, denn nicht nur der Vandalismus
in der Volksschule konnte zeitnah geklärt werden, sondern
auch der kurz darauf erfolgte Vandalismus am Schulsport-
gelände und beim öffentlichen WC am Bahnhof. Auch die
Brandlegung eines Baumhauses in der Silvesternacht und wei-
tere Delikte können nun durch das erfolgreiche Agieren der
Polizei aufgeklärt werden. Sowohl die Kriminaldienstgruppe
als auch die Spurensicherungsarbeit und die gute Zusammen-
arbeit in der gesamten PI-Dienststelle führten zu diesem Er-
mittlungserfolg. Bgm. Fritz Quirgst, dem die Sicherheit ein
großes Anliegen ist, bedankte sich daher bei Chefinspektor
Werner Weiss und seinem Team für die ausgezeichnete Arbeit,
denn durch den Vandalismus ist viel Unsicherheit entstanden.
Für beide ist auch wichtig, dass mögliche Täter wissen, die
Chance erwischt zu werden ist groß! ■
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Bgm. Fritz Quirgst und Chefinspektor Werner Weiss

Bäume am Friedhof!
Vorbereitung für Wiesenbestattung läuft.

AM FRIEDHOF sind seit einiger Zeit die Vorbereitungsarbei-
ten für eine Wiesenbestattung im Gange, die ab Herbst 2019
möglich sein soll. Kürzlich wurden daher in diesem Bereich ei-
nige Bäume gepflanzt und zuvor Erde aufgetragen, die Fläche
eingeebnet und die Wasserversorgung hergestellt. Bgm. Fritz
Quirgst und der zuständige SR Mag. Franz Spehn waren mit
der Ausführung und dem Fortschritt der Arbeiten sehr zufrie-
den. Zuletzt gab es immer mehr Anfragen für eine solche Art
der Bestattungsmöglichkeit, die man nun zukünftig ermögli-
chen will. ■

Bauhofleiter Eduard Weintraud mit Bgm. Fritz Quirgst
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* Gültig bei Kauf eines Mazda CX-3 Neufahrzeuges bis 30.03. 2019 und Zulassung bis 29.06. 2019. Aktion nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Verbrauchswerte: 
4,4 – 7,0 l/100 km, CO²-Emissionen: 114 –160 g/km. Symbolfoto.

MAZDA CX-3 FACELIFT

W E N N  S E H N S U C H T  A U F  
W I R K L I C H K E I T  T R I F F T€ 2.000,–

JETZT MIT

BONUS*

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

    
   

  

 

Mazda Vock & Seiter Gänserndorferstrasse 88
2232 Deutsch-Wagram
Tel. 02247/650-50Deutsch-Wagram www.mazda-vockseiter.at
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Kindergartenneubau

AUF INITIATIVE von Bürgermeister
Fritz Quirgst war die Kindergartenkom-
mission des Landes NÖ im Jänner in
Deutsch-Wagram, um den möglichen Be-
darf für weitere Kindergartengruppen
zu erheben. Dabei wurden aufgrund der
deutlich gestiegenen Geburtenzahl in
den Jahren 2017 und 2018 der Bedarf
und die Förderfähigkeit für zwei weitere
Kindergartengruppen festgestellt und
im Februar langte der Bescheid dafür
ein. 

Da auch die beiden Kleinkindbetreu-
ungsgruppen (für Kinder von 1 bis 2,5
Jahren) voll belegt sind, ist auch in die-
sem Bereich der Bedarf für eine dritte
Gruppe gegeben. Dies wurde vom Bür-
germeister als Vertreter des Betreibers

Bedarf und Förderfähigkeit für zwei weitere Gruppen festgestellt.

der Einrichtung festgestellt und auch
hier ist die Förderfähigkeit gegeben.

Derzeit haben wir 15 Kindergarten-
gruppen und zwei Kleinkindbetreuungs-
gruppen und diese sollen auf 17 und 
3 Gruppen erhöht werden, um den stei-
genden Bedarf in diesem Bereich gut
abdecken zu können. 

Die Planungen für die Errichtung der
zusätzlichen Gruppen sollen nun zügig
in Angriff genommen werden und auch
ein geeignetes Grundstück ist im Ge-
meindebesitz vorhanden.

„Mit dem Bau weiterer Kindergarten-
und Kleinkind-Betreuungsgruppen wol-
len wir die Vereinbarkeit von Beruf und
Familie weiter verbesser“, erläutert Bgm.
Fritz Quirgst die Dringlichkeit. ■

DA ES IMMER WIEDER zu Beschwerden
kommt, weil die Exkremente der Hunde
nicht von den Hundebesitzern mitge-
nommen und ordnungsgemäß entsorgt
werden, weisen wir die Hundebesitzer
ausdrücklich auf die Einhaltung des Hun-
dehaltergesetzes (Bundesgesetz) hin! 

Besonders ärgerlich sind die „Hinter-
lassenschaften“ auf Gehsteigen, Grün-
streifen in Parkanlagen etc., jedoch ist
das Entfernen der Exkremente grund-
sätzlich vorgeschrieben! 

Danke an jene Hundehalter, die sich
vorbildlich verhalten! ■

Hundehalter aufgepasst!
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DANK DER großen Unterstützung vieler Vereine, Firmen und Privatpersonen konnte
die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram in den Sommerferien 2018 insgesamt 46 ver-
schiedene Ferienaktionen für Kinder und Jugendliche anbieten.

Auch heuer wird wieder ein Ferienprogramm organisiert und versucht für Klein
und Groß abwechslungsreiche und lehrreiche Ferientage zu gestalten.
■ Möchten auch Sie oder Ihr Verein eine Ferienaktion für unsere Kinder und 

Jugendlichen in Deutsch-Wagram anbieten?
■ Haben Sie eine Idee oder Anregung zu den Ferienaktionen?

Sollten auch Sie – Ihr Verein oder Ihre Firma – Interesse haben, die Ferientage 
unserer Kids zu versüßen, melden Sie sich bitte bei Frau Vizebürgermeisterin Andrea
Schlederer, als zuständige SRin für Bildung & Jugend, unter Tel.: 0664 / 594 48 42
oder bei der Sachbearbeiterin Frau Birgit Reitinger unter Tel.: 02247/22 09-32 oder
per Mail an reitinger.birgit@deutsch-wagram.gv.at.

Das traditionelle Abschlussfest findet am Fr, 23.08.2019 von 14 –17 Uhr statt.

WIR FREUEN UNS SCHON SEHR 
ÜBER IHREN BEITRAG!

FRIEDRICH QUIRGST eh. ANDREA SCHLEDERER eh.
Bürgermeister Vizebürgermeisterin

Stadträtin für Bildung & Jugend

»Die Freude und das
Lächeln der Kinder sind der

Sommer des Lebens.«
Von Jean Paul / www.spruchperlen.de

Ferienaktion »SOMMER 2019« 
Die Planungen & Vorbereitungen für die heurige
Sommer-Ferienaktion haben bereits begonnen!

BLITZlicht
KLICK!
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1 Marionettentheater
Den Auftakt zum diesjährigen Semester-
ferienprogramm für Kinder und Jugendliche
in Deutsch-Wagram machte das traditionelle
Marionettentheater „Märchen an Fäden“.
Diesmal wurde das Stück „Drache Funki 
und das verhexte Winterfeuer“ zum Besten
gegeben und begeisterte das vornehmlich
sehr junge Publikum und zog es mit der 
gelungenen Vorführung in ihren Bann!

5 Kinotag
Der Kinotag im Rahmen der Ferienaktion bildete im
ausverkauften Kino (die Gemeinde übernimmt die 
Kinokarten der Kinder) einen gelungenen Abschluss
der insgesamt sechs angebotenen Aktivitäten. Der
Film „Drachenzähmen leicht gemacht 3“ begeisterte 
jedenfalls die vielen Zuseher.

2 Kreativ in den Fasching
Heuer fand im Rahmen des Semesterferien-
programmes eine Bastelaktion für Kinder
statt. Unter Anleitung von Karina Mendreczky
von der NÖ Kreativ Akademie gestalteten 
die kleinen Künstler mit viel Begeisterung
kreative Utensilien für den Fasching.

2

5

AKTION
für Kinder & Jugendliche

»SEMESTER 2019«

3 Sportvormittag – ASKÖ
Schon traditionell lud der 
ASKÖ wieder zum Sport-
vormittag ein. Dabei 
konnten unterschiedliche
Turngeräte ausprobiert 
werden. Die Kinder waren 
mit großer Begeisterung 
bei der Sache.

4 Jumping – Schnupperstunde
Bei der diesjährigen Aktion der
Sport Company wurden ver-
schiedene Schritte, Sprünge
und Tänze auf einem Jumping-
trampolin ausprobiert. Es freute
uns sehr, dass auch vermehrt
junge Burschen dieses Angebot
nutzen.

1
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Mobilität Deutsch-Wagram
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MIT ANFANG APRIL 2019 nimmt das 
„Marchfeld Mobil“ in 20 Gemeinden
des Marchfeldes seine Fahrtätigkeit auf,
so auch in Deutsch-Wagram. In fast 
allen Gemeinden stellt dies eine wesent-
liche Verbesserung des bisherigen An-
gebotes dar. 

In Deutsch-Wagram haben wir je-
doch seit mehreren Jahren einen Stadt-
bus, der seit Ende Mai 2017 vom Verein
„Mobilität Deutsch-Wagram“ mit sehr
viel Einsatz betrieben wird und sich
großer Beliebtheit erfreut und von der
Gemeinde stark finanziell unterstützt
wird.

Aus Sorge um die Mobilität, der vor
allem älteren Menschen, wurden inner-

Stadtbus wird jedenfalls bis Ende Juni weiterbetrieben. 
An Zukunftslösungen für die innerörtliche Mobilität wird gearbeitet.

halb weniger Wochen über 500 Unter-
schriften für den Erhalt des Stadt-
busses gesammelt und vom Initiator
Ing. Michael Wöss an Bgm. Fritz Quirgst
übergeben.

In der Gemeinderatssitzung vom 31.
Jänner 2019 wurde daher die Weiter-
führung des Stadtbusses bis jedenfalls
Ende Juni beschlossen, um mehr Zeit zu
haben, nach innovativen Lösungen zu
suchen. 

Im Februar gab es eine Besprechung
der Mobilität Deutsch-Wagram mit IST-
Mobil-Vertretern, der Förderstelle, dem
Mobilitätsbeauftragten des Landes, ei-
ner Regionsvertreterin, der Stadtamts-
direktorin und dem Bürgermeister, um

die vielleicht mögliche Einbindung des
Stadtbusses in das „Marchfeld Mobil“-
System, die Fördermöglichkeiten und
rechtliche Fragen zu erörtern. 

Ohne eine Taxi- bzw. Mietwagen-
konzession für die „Mobilität Deutsch-
Wagram“ ist eine Einbindung in das
„Marchfeld Mobil“-System jedenfalls
nicht möglich. 

Neben einer öffentlichen Informati-
onsveranstaltung betreffend „March-
feld-Mobil“ soll es für die Mitglieder der
Mobilität Deutsch-Wagram eine eigene
Informationsveranstaltung geben und
das Thema wird auch auf der Tagesord-
nung der nächsten Gemeinderatssitzung
sein. ■



Franzensdorferstraße 8
2301 Wittau 
Telefon: 02215/300 80
Telefax: 02215/300 80-17
e-mail: hoedl@franz-hoedl.at
www.franz-hoedl.at

Containerverleih
Hochdruckgerätewagen
Kompostierung
Transportunternehmen

BÖCKL Maschinen

REINIGUNGSMASCHINEN

Service und Verkauf
2232 Deutsch-Wagram · Lessinggasse 15

www.boeckl-maschinen.at
Öffnungszeiten nach tel. Vereinbarung unter 02247/37 08
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Kinderflohmärkte
HEUER SIND DIE sehr beliebten und immer gut besuchten

Kinderflohmärkte für 11. Mai und 7. September auf der Park-
& Ride-Anlage beim Bahnhof Deutsch-Wagram angesetzt.
In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr können Kinderkleidung, Kin-
der- und Jugendbücher, Stofftiere und Spielsachen zum Kauf
oder Tausch angeboten werden. 

Im Tummel des Geschehens findet meist jeder etwas, das
ihm gefällt und erstanden wird. Sollten Sie Dinge zum Verkauf
anbieten wollen und Lust haben, bei diesem einzigartigen Er-
lebnis dabei zu sein, dann melden Sie sich bitte am Stadtamt
bei Frau Sandra Steinschaden: Telefon: 02247/22 09-11 oder 
E-Mail: steinschaden.sandra@deutsch-wagram.gv.at

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! ■
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AM 9. MÄRZ öffnet der Deutsch-Wagramer Frischemarkt in
der Friedhofallee beim Marktplatz seine Pforten. Der Frische-
markt wird nun an jedem Samstag in der Zeit von 8.00 bis
12.00 Uhr bis einschließlich 21. Dezember 2019 abgehalten.

Das Angebot des
Frischemarktes ist reichhaltig!

Genüsse aus bäuerlicher Produktion, regionale Spezialitä-
ten, hausgemachte Köstlichkeiten nach Großmutters Rezept,
Frischmilch und Milchprodukte, Eier, Käse, Brot, Honig, Nüsse,

Obst und Gemüse, Geselchtes, Blunzen, Grammeln, Pasteten,
Putenfleisch und Gutes von der Pute, Mehlspeisen, Obstsäfte,
Wein, etc.

Märkte sind nicht nur Handelsplatz und Einkaufsort, sondern
vor allem Treffpunkt der Menschen und Zentrum des gesell-
schaftlichen Lebens – Gustieren und genießen, essen und trin-
ken, sehen und gesehen werden. Neben der Nahversorgung 
im Stadtzentrum erfüllt der Deutsch-Wagramer Frischemarkt
daher auch eine wichtige Funktion als Kommunikationszen-
trum, wo man sich bei einem kleinen Imbiss und einem Glas
guten Weines zu einem gemütlichen Plausch trifft.

Auch Ihre Produkte sind gefragt
Sie möchten sich mit Ihren Produkten für den Deutsch-

Wagramer Frischemarkt anmelden? Dann erkundigen Sie
sich bitte bei Herrn Bruno Groß (Zum kleinen Stadtkaffee)
unter Telefon 0664/642 20 21. Herr Groß gibt Ihnen gerne
Auskunft!

WIR FREUEN UNS,  S IE  AUF DEM FRISCHEMARKT BEGRÜßEN ZU DÜRFEN! ■

Deutsch-Wagramer Frischemarkt frischemarkt
DEUTSCH-WAGRAMER
...weil’s einfach besser 

schmeckt!

KINDERFLOHMARKT
KINDERFLOHMARKT

ACHTUNG STANDORTÄNDERUNG: 
Wiese neben der Park- & Ride-Anlage 
am Bahnhof Deutsch-Wagram!



www.grubinger.at

Kostenlose Beratung!

Jederzeit erreichbar!

0676/514 97 84

Sie beabsichtigen Ihr 
• Einfamilienhaus • Baugrundstück

• Wohnung

zu verkaufen …

… bei uns sind sie
gut aufgehoben …
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Sei kein Müllmonster!

ZUM EINEN soll Müll vermieden wer-
den und wenn es Abfälle gibt, dann sol-
len sie ordnungsgemäß entsorgt werden. 

Die Fa. Del Frate GmbH (Franchise-
nehmer von Mc Donalds) nahm diese
Idee auf und wirbt mit Transparenten
für eine ordnungsgemäße Entsorgung
und stellt selbst auch weitere Mistkübel
auf. „Auch andere Firmen sind eingela-
den, sich an ähnlichen Aktionen zu be-
teiligen und ich danke Roberto Del Frate
für die Bereitschaft mit zu tun“, meint
Bürgermeister Fritz Quirgst, dem das
Ortsbild ein wichtiges Anliegen ist und
der einen eindringlichen Appell an alle
richtet – Müll zu vermeiden bzw. ord-
nungsgemäß zu entsorgen! ■

Da die Verunreinigung im öffentlichen Raum bedauerlicherweise immer mehr Überhand nimmt,
startete die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram eine Initiative zur Bewusstseinsbildung. 

Roberto Del Frate und Bgm. Fritz Quirgst
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Museumsgesellschaft der Stadt Deutsch-Wagram

Z W E I  E R E I G N I S S E , wo „WAGRAM“
Geschichte geschrieben hat, ist die
Schlacht bei Wagram 5. u. 6. Juli 1809,
Kaiser Napoleon gegen Österreich und
die Eröffnung der ersten Eisenbahn in
Österreich am 23. November 1837, von
Floridsdorf nach Wagram war ein histo-
rischer Tag. 

Im Jahre 1958 wurde das Heimat- u.
Napoleonmuseum gegründet, um auch
die geschichtlichen Ereignisse von Wa-
gram den nachfolgenden Generationen
zu erhalten. Es soll aber nicht ein Ort
voll mit verstaubten Exponaten sein,
sondern es soll lebendig sein. In den letz-
ten Jahren wurden viele Veranstaltun-
gen im Napoleon-Heimatmuseum so-
wohl auch im Eisenbahnmuseum am
Bahnhof abgehalten.

Die Museumsgesellschaft in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturausschuss der
Stadtgemeinde bringt Künstler und
Kunstschaffende in das Erzherzog Carl-
Haus. Es werden Vorträge und Führun-
gen am Schlachtfeld abgehalten, Ferien-
spiele für die Kinder, Fahrrad-Tausch-
börse, Blumensamen-Tausch, uvm.

Veranstaltungsprogramm
■ So jährt sich der Gedenktag an die
„Schlacht bei Wagram“ zum 210-ten
Mal. Es wird nicht nur die alljährliche
Gedenkmesse im Sahulkapark stattfin-
den, sondern es werden auch vom 5. bis
7. Juli Veranstaltungen im Museum am
Programm stehen. (Programm wird noch
bekannt gegeben).    
■ Frühlings-Zauber „Osterausstellung
und Ostermarkt“ die erste große Ver-
anstaltung findet am Samstag, dem 
9. März von 14.00–18.00 Uhr und Sonn-
tag, den 10. März von 10.00–18.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Museums
statt. 22 Aussteller zeigen ihre Schätze. 

■ Saisonauftakt in unseren Museen ist
am 7. April 2019 um 10.00 Uhr geplant.
Im Napoleonmuseum erfolgt die feierli-
che Eröffnung inkl. der Sonderausstel-
lung: „Fotoapparate und Fotographien
aus den Jahrzehnten des vorigen Jahr-
hunderts“ von Rudi Rossak um 11.00 Uhr.
Diese Ausstellung soll den Fortschritt in
der Fototechnik zeigen.
■ Auch im Museum-Shop gibt es inter-
essante Bücher und sonstige Geschenk-
artikel.

Öffnungszeiten der Museen: 
■ Eisenbahnmuseum geöffnet von April
bis Oktober jeden 1. und 3. Sonntag im
Monat von 10.00 bis 16.00 Uhr. Aus-
kunft: R. Rossak  0664 / 73 70 02 81 

■ Heimat- und Napoleonmuseum
geöffnet von April bis November jeden
Sonn- und Feiertag  von 10.00 bis 16.00
Uhr. Besuch außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist möglich! Auskunft: R. Derbic
0664 / 436 47 45 

Haben Sie Interesse im Museum eh-
renamtlich mitzuarbeiten, dann rufen
Sie bitte an! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei
der einen oder anderen Veranstaltung! ■

RUPERT DERBIC
VIZEPRÄSIDENT

Unsere Heimatgemeinde „WAGRAM“ wurde erstmals 1258 urkundlich genannt. In den nachfolgen-
den Jahrhunderten war der Ort immer wieder von kriegerischen Räubergruppen überfallen worden.
Die Bevölkerung hat unter Krankheiten und großer Not sehr gelitten.

Der Film „Rendezvous Marchfeld“ 
sorgt für ein volles Haus!
Regisseurin Anita Lackenberger bei Kinovorführung.

WWW.ERSTE-EISENBAHN.ATW W W . W A G R A M 1 8 0 9 . A T

FÜR EIN neuerlich volles Haus sorgte der Film „Rendezvous Marchfeld“ im Kino
Deutsch-Wagram. Regisseurin Anita Lackenberger ließ es sich nicht nehmen, selbst
dabei zu sein. 

Nach der Begrüßung durch Bgm. Fritz Quirgst  erzählte sie zu Beginn den interes-
sierten Kinobesuchern über die spannenden Dreharbeiten in über 25 Gemeinden, je-
weils mit Laiendarstellern und die vielen positiven Erlebnissen in der Region March-
feld, die sie nun ins Herz geschlossen hat. Die Zuseher waren von dem Film sehr 

begeistert und einige bemerkten,
dass sie nun ihre eigene Umge-
bung und deren Geschichte mit
neuen Augen sehen. ■

Der Film ist auch im Kino
auf DVD erhältlich!

Kinobetreiber 
René Pregler, 
Regisseurin Anita 
Lackenberger und 
Bgm. Fritz Quirgst, 
selbst einer der vielen 
Mitwirkenden, bei 
der Filmvorführung
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Mitarbeiter besprachen neue Initiativen.
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Stimmiges Büchereitreffen!

DIE MITARBEITER/INNEN der Biblio-
thek & Spielothek der Stadt Deutsch-
Wagram trafen sich kürzlich in geselliger
Runde zu einem informellen Gedanken-
austausch und um weitere Pläne für das
Jahr 2019 zu schmieden. 

Die Bücherei erfreut sich seit einigen
Jahren stets deutlich steigender Besu-
cherzahlen und Ausleihungen und es
sind die engagierten Personen, die hier
hervorragendes leisten. Die Zusammen-
arbeit mit den Schulen und Kindergär-

Auf vielfachen Wunsch gibt es das „Lesenest“ wieder! 

Lesenest für unsere Kleinsten

LANGE HABEN WIR nach einer geeig-
neten Leiterin gesucht. Frau Silvia Peiker
hat reiche Erfahrung als Tagesmutter
und in der Nachmittagsbetreuung, wofür
sie auch eine Zusatzausbildung absol-
vierte. Die Begeisterung, mit der sie von
ihrer Arbeit mit Kindern erzählte, hat
uns dazu bewogen, sie für diese Aufga-
be einzuladen.

Unsere Bücherei hat ein großes An-
gebot an Büchern und Spielen für die
Kleinsten, Elternratgeber und reichlich
Raum zum Krabbeln sowie kuschelige
Plätzchen.

Im Lesenest können sich ab nun (Müt-
ter und/oder Väter mit ihren Kindern
von 0 bis 3 Jahren) jeden Donnerstag
Vormittag zusammenkuscheln. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Wer um
spätestens 9.30 Uhr da ist, ist mit dabei.

Vorlesen von Anfang an! 
Vorlesen fördert das Denken und die

Konzentration, regt die Fantasie an und
schweißt Familien zusammen. 

ICH FREU MICH DRAUF! 

MARIA HARBICH-ENGELS, 
LEITERIN DER BÜCHEREI & SPIELOTHEK DEUTSCH-WAGRAM ■

ten wurde intensiviert und ist
seit dem Neubau der Biblio-
thek noch besser möglich.
Auch werden regelmäßig
Veranstaltungen organisiert,
um neue Zielgruppen anzu-
sprechen. Vizebgmin. And-
rea Schlederer (3. von links) 
– in ihr Ressort fallen Bildung und Ju-
gend – und die Leiterin der Bücherei,
Maria Harbich (4. von links), sind vom
Engagement und dem Teamspirit, der

www.buecherei-dt-wagram.at

sich auch auf die Besucher überträgt,
begeistert und berichten von einem sehr
erfolgreich Treffen. ■

NEU – LESENEST!
Jeden Donnerstag von 9-12 Uhr

für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren
Müttern und /oder Vätern

PROGRAMM
9:00 Uhr Ankommen 

ca. 9:30 Uhr Gemeinsames Büchererleben 
mit allen Sinnen. Tasten, singen, 
Reime sprechen, Anregungen für 
einfache Spiele.

ca. 10:15 Uhr 
bis 11:30 Uhr Individuelle Erforschung der 

Bücherei, die an diesem 
Vormittag ganz für das Lesenest 
reserviert ist. Vorlesen, spielen, 
plaudern, kuscheln.

ab 11:30 Uhr Wegräumen und Aufbruch
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DR. ANDREAS MANAK
■ RECHTSANWALT ■ VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN ■ UNIV.-LEKTOR ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardegasse 16

für Unternehmer:
■ Unternehmens-/Gesellschaftsgründung
■ Vertragsrecht, AGBs, Inkasso 
■ E-Commerce, Internet
■ gewerblicher Rechtsschutz
■ öffentliches Wirtschaftsrecht    

für Private:
■ Mietrecht, Immobilien, Baurecht
■ Eheverträge, Schenkungsverträge
■ Erben und Vererben (Testamente)
■ Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht
■ Strafverteidigung

TERMINE NACH
VEREINBARUNG UNTER

01/975 57

www.manak.at
andreas@manak.at



Nobilegasse 6 · 2232 Deutsch-Wagram · Tel: 02247/519 21 Terrassen

Flachdächer

Leichtdächer

Blechdächer

Abdichtungen

BAUSPENGLEREI & ZIMMEREI
Roman Eder
Bockfließerstraße 152, 2232 Deutsch-Wagram
e-mail: bauspenglerei-eder@gmx.at
Telefon: 0650/43 19 939
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TATSÄCHLICH ist Lesen eine der wich-
tigsten Grundkompetenzen unserer Ge-
sellschaft. Als Grundlage für Kommuni-
kation und Bildung kommt dem Lesen in
der Schule deshalb ganz besondere Be-
deutung zu. Die Stärkung der Lesekom-
petenz der Schülerinnen und Schüler so-
wie das Entdecken bestimmter Lesevor-
lieben bzw. das Reflektieren des eigenen
Leseverhaltens sind wichtige Unter-
richtselemente an der NMS. Die moder-
ne Schulbibliothek hat jeden Tag für Le-
seratten und Bücherwürmer geöffnet
und deckt mit einem Bestand von über
3.000 Medien ein breites Spektrum an
Lese-Interessen ab. 

Den Schulalltag bereichern regel-
mäßige Lese-Projekte: In der Vorweih-
nachtszeit konnten die Schülerinnen
und Schüler einem Lese-Adventkalender
lauschen. Jeden Tag wurde eine Minute
länger aus einer Geschichte vorgelesen.
Außerdem gab es am letzten Schultag
vor den Weihnachtsferien ein Lesefrüh-
stück, bei dem neben Lese-Stoff auch
Kipferl – dankenswerter Weise vom El-
ternverein zur Verfügung gestellt – ge-

frühstückt wurden. Kurz vor den Seme-
sterferien besuchte Hannes Hörndler,
ein Kinder- und Jugendbuchautor aus
Niederösterreich, die 1. und 2. Klassen
und konnte durch seine enthusiastische
und interaktive Vorstellung seiner
Bücher die Schülerinnen und Schüler be-

Auf dem Weg zum Leseprofi . . .
Lesen gefährdet die Dummheit erzählt man sich. ☺

geistern – unterstützt von Zeit Punkt
Lesen, einem Programm der BhW Nie-
derösterreich GmbH, einem Betrieb der
Kultur.Region.Niederösterreich. Am in-
ternationalen Andersen-Tag (2. April)
wird ein Lese-Projekttag für die ganze
Schule stattfinden und Lernwerkstätten
– Schultage, an denen einen ganzen
Vormittag lang eigenverantwortliches,
kompetenzorientiertes Lernen im Mit-
telpunkt steht – sowie Projektwochen
greifen immer wieder die Wichtigkeit
von Sprache und Lesen auf. Dabei wird
auch regelmäßig die digitale Lesekom-
petenz mittels iPads und PCs geschult.
Der Einsatz digitaler Medien gehört an
der NMS zum Schulalltag und soll die
SchülerInnen auf ihr weiteres Ausbil-
dungs- und Berufsleben vorbereiten. ■

www.nmsdeutschwagram.ac.at
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Die Klassensprecher und Stellvertreter der
zweiten Klassen stellvertretend für alle Kinder,
die Zeit mit Hannes Hörndler (vorne Mitte)
verbringen konnten: Samira Lenz, Leona Nuka,
Sebastian Certa hinten v.l.: Besarta Ademi,
Dominik Melchior, Marvin Mauerer (v.l.)

Lesefrühstück an der NMS Deutsch-Wagram
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Tageszulassungen vom Kleinwagen bis zum SUV mit 0% Drittel-Finanzierung!

0% 
Finanzierung

bei Kauf 
nach 1 Jahr 
nach 2 Jahren

OHNE Zinsen

1/3

STADTnews

1 8 STADTleben!

A U S G A B E  2 / 1 9

DAS PROJEKT findet jährlich in Koope-
ration mit der Raiffeisenbank Deutsch-
Wagram statt. Im Mittelpunkt dieses
Seminars stehen Vorbereitung, Ablauf
und Auftreten bei Präsentationen und
Vorstellungsgesprächen. 

Die Schülerinnen und Schüler übten
sich unter der gezielten Anleitung des
Seminarleiters in diversen Kurzpräsen-
tationen und Interviews, bei denen sie
gefilmt wurden. 

Anschließend wurden diese Videos
bis ins Detail analysiert und daraus ab-
geleitet praktische Tipps gegeben sowie
Tricks vermittelt, um sich weiter zu ver-
bessern. 

Die ersten Reaktionen der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer fielen sehr positiv

aus: „Der Workshop gab einen guten
Vorgeschmack auf das, was nach dem
Schulleben auf uns wartet, sei es ein

Fit4Job – Bewerbungstraining am BORG
Alle 6. Klassen des BORG hatten im Jänner die Möglichkeit, am „Fit4Job“-Workshop teilzunehmen.
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Studium oder der Einstieg ins Berufs-
leben.“ ■

www.borgdw.at
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DANK DES unterhaltsamen und lehr-
reichen Workshops „APPetit Schulstunde“
durch den Abfallverband Gänserndorf
(vertreten durch Dr. Martina Kapfinger
und Moderator Daniel Feik) erhielten
die Schülerinnen einen augenöffnenden
Einblick in die Lebensmittelindustrie und
deren Umgang mit Produkten des Ein-
zelhandels. Weiters wurden Begriffe wie
etwa das Mindesthaltbarkeitsdatum
und das Verbrauchsdatum verglichen,
wobei sich herausstellte, dass viele Le-
bensmittel bei richtiger Lagerung im un-
geöffneten Zustand länger haltbar sind,
als es das Mindesthaltbarkeitsdatum er-
scheinen lässt.

Der Workshop endete in einer gestei-
gerten Lebensmittelwertschätzung und
mit dem Wunsch, beim Einkauf bewus-
ster auf Verpackungsarten und Min-
desthaltbarkeitsdaten zu achten. „Denn

wieso sollte man gerade bei lebensnot-
wendigen Produkten sparen, wo es doch
um die eigene Gesundheit geht?“, stellte

Der Lebensmittelverschwendung den Kampf ansagen!
Jeder niederösterreichische Haushalt wirft jährlich Lebensmittel im Wert von € 300,– in den Müll,
die eigentlich noch genießbar wären. Dieser Form der Lebensmittelverschwendung möchte die 7c
entgegenwirken.

Moderator Daniel Feik in den Raum. Je-
der kann etwas gegen die Wegwerfge-
sellschaft tun – es beginnt mit dir! ■

DIE MITGLIEDER der Schulband „Why
Fidelity“ trotzten der eisigen Kälte und
begeisterten ihr Publikum am Kirchen-
vorplatz. Unterstützt wurden sie dabei
durch einige der talentiertesten Sänge-
rinnen des BORG Deutsch-Wagram.

Nach zwei schwungvollen Cover-
versionen aktueller Hits stimmte das
Ensemble eine berührende Version des
Pentatonix-Weihnachtsliedes „That’s
christmas to me“ an und verabschie-
dete sich anschließend mit dem John 
Lennon-Klassiker „Happy X-mas – War
is over“. Die nächsten Auftritte der
Schulband sind bereits in Planung. ■

BORG Schulband beim Adventmarkt
Die Schulband des BORG be-
geisterte bei der Adventmarkt-
Eröffnung!



BORG Ball unter dem Motto „Ready for Take-Off“

AUF EINLADUNG des Bundeskanzler-
amts machte sich eine Delegation be-
stehend aus Schülerinnen und Schülern
sowie Lehrerinnen und Lehrern des
BORG auf den Weg ins ORF-Zentrum
am Küniglberg, um der Aufzeichnung
von „Lebensretter 2018 – Österreichs
Heldinnen und Helden” beizuwohnen.
Nur zwei Schulen österreichweit wurde
diese Ehre zuteil.

Die gemeinsame Anreise erfolgte
mittels Bus, empfangen wurde man im
Backstage-Bereich des ORF auf rotem
Teppich mit Sekt und Orangensaft. Pro-

minenz aus Film, Fernsehen und Politik
war dem Anlass entsprechend ebenfalls
vor Ort.

In dieser erstmals produzierten Sen-
dung wurden anschließend Lebensretter
aus allen Bundesländern für ihren Ein-
satz ausgezeichnet und deren spannen-
de Geschichten kurz nacherzählt. Die
filmreifen Aktionen sorgten für Staunen
und Bewunderung beim angereisten Pu-
blikum. Moderiert wurde die Sendung
von Barbara Stöckl.

Nach der Aufzeichnung fand ein Meet
& Greet mit Bundeskanzler Sebastian

BORG exklusiv beim ORF zu Gast
Nur zwei Schulen österreichweit wurde diese Ehre zuteil!

Kurz statt, welches natürlich auch da-
für genutzt werden konnte, Fotos zu
machen.

Direktor Andreas Breitegger zeigte
sich begeistert über das Engagement
seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger:
„Hilfsbereitschaft und Zivilcourage sind
auch in unserer Schule zwei besonders
wichtige Werte – die Heldinnen und
Helden können uns allen als Vorbilder
dienen.“

Zum Abschluss gab es für alle Mitge-
reisten noch die Möglichkeit, sich am
Buffet für die Heimfahrt zu stärken. ■
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Das BORG lud am 22. Februar 2019 das 9. Mal zum Schulball. Unter dem Motto „Ready for Take-Off“
erwartete die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreicher Abend.

2 0 STADTleben!

DER BALL wurde um 20.30 Uhr mit dem Eintanzen der Schü-
lerinnen und Schüler der siebten Klassen eröffnet. Im Ballsaal
wurden die Gäste von der Band „Crazy Teachers“ unterhalten,
in der Disco sorgte das DJ-Duo „Divor“ fur gute Stimmung.
Zum entspannten Verbleib lud das eigens eingerichtete Café,
wo süße Köstlichkeiten und Heißge-
tränke serviert wurden. Den Höhe-
punkt des Abends barg traditionell die
speziell choreographierte Mitter-
nachtseinlage, in der man dieses Jahr
auf eine musikalische und tanzende
Weltreise mitgenommen wurde, von
Europa nach Asien, von Australien
über Afrika nach Amerika und wieder
zurück in knapp 20 Minuten – die

Stimmung im Ballsaal war am Überkochen. Die Gäste feierten
noch bis spät in die Morgenstunden und erlebten eine unver-
gessliche Ballnacht.

„Unser Schulball wird jedes Jahr von den Schülerinnen und
Schülern der siebten Klassen organisiert, was ihnen auch 

diesmal hervorragend gelungen ist.
Großer Dank gebührt auch dem enga-
gierten Lehrerteam um Mag. Claudia
Edhofer und Mag. Martin Sturc, das
unzählige Stunden mit den Vorberei-
tungen verbrachte. Ich bin mir sicher,
dass wir unsere Stellung als Fixtermin
in der Ballsaison des Bezirks Gänsern-
dorf festigen konnten.“, erklärt Direk-
tor Mag. Andreas Breitegger. ■



Das alles kann die JUGEND:KARTE NÖ:
■ Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ Jugendge-

setzes
■ Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich
■ Infos über Jugendangebote in Niederösterreich
■ Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen

jugendrelevanten Themen, Infos über Ermäßigungen und
Gewinnspielen Europaweite Vorteile in Koope-
ration mit der European Youth Card

■ Gibt es auch digital in der JugendApp NÖ (gilt
als Altersnachweis!). In der JugendApp kann
auch das VOR Jugendticket auf dem Handy
abgespeichert werden.

So kann sie beantragt werden:
Das neue Antragsformular steht unter 
http://www.jugendinfo-noe.at/downloads/ zum
Download zur Verfügung. Hier besteht die Mög-
lichkeit zwischen physischer & digitaler JUGEND:
KARTE NÖ zu wählen. Auf Wunsch können auch
beide Varianten beantragt werden.

Der vollständig ausgefüllte Antrag muss gemein-
sam mit einem aktuellen Passfoto sowie einer Ko-
pie eines Dokuments (Staatsbürgerschaftsnachweis,

Galaktisch gute Ballnacht 
Am 19. Jänner 2019 fand der 73. Ball der Katholischen Jungschar Deutsch-Wagram unter dem Motto
„Space Night – eine galaktisch gute Ballnacht“ im Volkshaus statt.

Katholische Jungschar
Deutsch-Wagram

NACH EINER fulminanten Polonaise (einstudiert von
Johanna Suppan und Romana Kloiber) und der Be-
grüßung durch die Ballchefin Anna Marek wurde zur
Musik von „Hokus Pokus“ im Ballsaal, dekoriert im Stil der
Galaxie (Bernadette Enzinger und Teresa Windbichler),
getanzt. Erfrischungen boten die Grill-Ranch, sowie die
beiden Bars unter den Mottos „Bar unter Sternen“ und
„Bar Wars“ (Philipp Windbichler und Tobias Prochaska
sowie Nora Jöchlinger und Elsa Bogner) an. 

Um Mitternacht fand eine große Tombolaverlosung,
geleitet von Amira Bogner und Lukas Kaiser, statt. 
Danach folgte eine Mitternachtseinlage, die das Publi-
kum begeisterte. Diese wurde von Emma Schroijen und 
Hannah Kuchar einstudiert. ■
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Die JUGEND:KARTE NÖ
Aus 1424 wird die JUGEND:KARTE NÖ, noch immer mit den gleichen Funktionen, 
aber im neuen Design und vielen neuen Features!

amtlicher Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) in der je-
weiligen Gemeinde abgegeben werden.
Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 3 bis 4 Wochen wird die
JUGEND:KARTE NÖ von den MitarbeiterInnen der Jugend:
info NÖ an die AntragstellerInnen versandt.
Wer die digitale JUGEND:KARTE NÖ beantragt hat, erhält in-

nerhalb weniger Tage nach Erhalt einen
Freischalt-Code per SMS.

Sollten Sie noch auf ihrer
Webseite einen alten Link
zu 1424 haben bitten wir
Sie darum durch den
Neuen zu ersetzen j

www.jugendinfo-noe.at

Ihr Jugendinfo NÖ Team

Kontakt:
Jugend:info NÖ / 

JUGEND:KARTE NÖ
Kremsergasse 2

3100 St.Pölten
Tel: 02742/ 24565

info@jugendinfo-noe.at
www.jugendinfoe-noe.at

Jugend:karte NÖ | Jugend:info NÖ

www.jugendinfo-noe.at
info@jugendinfo-noe.at

du auf www.jugendinfo-noe.at oder direkt bei deiner Jugend:info NÖ!

Einwilligungserklärung 

ten deine Daten daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit Hilfe dieser 
Datenschutzerklärung geben wir dir die wichtigsten, damit zusammenhängenden Informationen: 
Ich erkläre mich einverstanden, dass meine persönlichen Daten, nämlich Name, Adresse, Geburtsdatum, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer und Passbild, zum Zweck der Erstellung einer digitalen bzw. physika-
lischen Jugend:karte und aller mit der Jugend:karte verbundenen Leistungen (das sind regelmäßige 
gebote der Jugend:karte zu informieren) durch die Jugend:info NÖ, als Träger der Jugend:karte, verwen-

Meine Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Eine Ausnahme davon besteht notwen-
digerweise bei der Produktion der Jugend:karte durch die beauftragte Druckerei. Mit dieser besteht eine 
Vereinbarung, dass alle Daten nach der Erstellung der Jugend:karte gelöscht werden müssen. 
Ich erkläre mich einverstanden, dass meine persönlichen Daten, nämlich Name, Adresse, Geburtsdatum 
und Passbild, an die beauftragte Druckerei für die Produktion meiner Jugend:karte übermittelt werden. 

stammen, welchem Zweck sie dienen und an wen sie weitergegeben wurden und ich habe außerdem 
ich mich in meinem Grundrecht auf Datenschutz verletzt fühle, kann ich mich bei der österreichischen 
Datenschutzbehörde beschweren. 

Name

Straße

PLZ, Ort

Geburtsdatum

Handynummer

E-Mail

Mit der Unterschrift gebe ich die Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten gemäß den Bestimmungen auf 

der Rückseite, welche ich gelesen und verstanden habe.

Deine Jugendkarte kann erst ausge-

stellt werden, wenn du deine Angaben 

und die Zustimmungs erklärung 

� mit deiner Unterschrift bestätigst!

Und so geht’s:
Fülle den Antrag vollständig aus.

Lege ein aktuelles � Passfoto von dir und eine Kopie eines Doku-

ments (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher Lichtbildausweis 

oder Geburtsurkunde) bei.

Gib den vollständigen Antrag einfach in deiner Gemeinde ab. 

Fertig!
Jugend:karte NÖ in deinem Briefkasten. 

Die digitale Jugend:karte NÖ schalten wir innerhalb weniger Tage frei!

du auf www.jugendinfo-noe.at oder 

direkt bei deiner Jugend:info NÖ!

      Jetzt wird´s europäisch!

      Gemeinsam mit der EYCA 

(European Youth Card Austria) bietet 

in ganz Europa! www.eyca.org

Ich beantrage die kostenlose

� Jugend:karte NÖ und/oder � digitale Jugend:karte NÖ

Bei Beantragung der digitalen 

 wird die Zugangs-

berechtigung per SMS zugeschickt.

� Handynummer unbedingt angeben!

�
zu erhalten.

Bestätigungsfeld (Gemeindeamt) Stempel, Datum und Unterschrift

Unterschrift

Passfoto
bitte hier

befestigen
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Jugend:karte NÖ | Jugend:info NÖ

www.jugendinfo-noe.at

info@jugendinfo-noe.at
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mag. franzspehn
STADTRAT FÜR KULTUR- & UMWELT

September 2018 bis Jänner 2019
Rückblick Kultur & Umwelt 

SEPTEMBER 2018

■ „Potmesils Potpourri“: Ausstellung von Christoph Potmesil
im Napoleonmuseum. 

■ Wildfrüchtewanderung mit Kräuterpädagogin Katharina
Klaus und Brigitte Nadvornik – Wanderung am Rußbach und
Marchfeldkanal.

■ Fledermausabend mit Mag. Katharina Bürger. Ein flatter-
hafter Fledermaus-Spaziergang am Marchfeldkanal.

■ Vortrag „Agnihotra“ von Ewald Eder im Napoleonmuseum. 

■ Konzert „Melodien die Verzaubern“ (Musical, Jazz, Ever-
greens, Klassiker) – SingingDreamTeam – Stadtamt. 

■ Wünschelruten-Wanderung für Einsteiger.

■ Kunst bei PRIXRAK – Paul Holzapfel präsentierte seine
faszinierenden Werke zum Thema: „Heimat Österreich“ –
Aquarelle mit Buchpräsentation.

■ Galakonzert mit Svatava Kaufmann, Sieglinde Weiner,
Michael Vogt, Tanja Dunkl, Alexander Hubick und Jürgen
Egermeier im Volkshaus.

OKTOBER 2018

■ Lange Nacht der Museen im Napoleonmuseum und im Eisen-
bahnmuseum am Bahnhof! Ein attraktives Programm erwar-
tete die zahlreichen BesucherInnen (BLO, historisches Feldlager,
Zuckerbäckerstand, Führungen, Feldschmiede, 10.000 historisch
uniformierte Soldaten, Museumsheuriger und vieles mehr). 

In den vergangenen Monaten war im Bereich Kultur und Umwelt 
wieder sehr viel los!

Auf Einladung der Museumsgesellschaft und der Stadtgemeinde
Deutsch-Wagram präsentierte Christoph Potmesil im Napoleonmuseum

seine wahrlich wundervollen Bilder.
Am Foto von links nach rechts: SR Franz Spehn, GRin DI Dr. Bettina 

Bergauer, Hans Römer, Christoph Potmesil und Rupert Derbic
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„Melodien die verzauberten“ – Tolles Konzert des SingingDREAMTeams
am Deutsch-Wagramer Stadtamt.

GRin Gerti Zipko, SR Franz Spehn, GRin DI Dr. Bettina Bergauer, 
Margit Pregler, Roman Teodorowicz, Regine Pawelka-Oskera, 

Michael Wagner, Natascha Rojatz und Bgm. Fritz Quirgst (v.li.)

■ Wünschelruten-Wanderung mit Vorkenntnissen im Sahul-
kapark.

■ Agnihotra – Vedisches Reinigungsfest mit Mantra singen
im Napoleonmuseum.

■ Yoga für Einsteiger jeden Dienstag im Napoleonmuseum
mit Ronald Deutsch, Yogalehrer & BewegungsCoach. 

■ Rücken Yoga mit Yogaleherin Sonja Steur jeden Mittwoch
im Napoleonmuseum. 

■ Kunst bei PRIXRAK – „Mein originellstes Kunstwerk“ –
Zahlreiche regionale Kunstschaffende präsentierten ein Kunst-
werk – Musikalisch umrahmt vom Monika „Miss Supersax“
Ritter und Pep (Josép Péreź Übeda). 

■ Esoteriktag im Napoleonmuseum: Spirituelles, Mystisches
und Esoterisches in Kooperation mit Crazy Carisma (Anita
Ripplinger).

■ Konzert „Just Friends“ – Eine klassische Gitarrenreise von
der Renaissance bis zum Pop – Eva Drabek und Renate Haider
im Napoleonmuseum  – Special guest: Heinz Wallisch. 

■ Zwirnknopf-Kurs mit Maria Pachler im Napoleonmuseum.

■ Bierverkostung im Napoleonmuseum mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder.

■ Buchpräsentation „Was sitzt mir im Nacken? – Neue 
Wege zu mehr Wohlbefinden für Nacken und Schultern“
von Birigit Deutsch im Napoleonmuseum. 



Faszinierendes Musik-Kabarett „Doppelt hält besser“ von BeQuadrat 
im Deutsch-Wagramer Napoleonmuseum

Am Foto im Vordergrund: Bernhard Viktorin &  Bettina Bogdany; 
im Hintergrund GRin Susanne Predl und SR Mag. Franz Spehn

Buchpräsentation „Was sitzt mir im Nacken? – Neue Wege zu mehr
Wohlbefinden für Nacken und Schultern“ von Birgit Deutsch. Bgm. Fritz

Quirgst, Birgit Deutsch, Susanne Hansy, Mag. Peter Paskalis, Susanne
Schubert, SR Mag. Franz Spehn (v.li.) und Valerie Schmeiser (sitzend).

Das Motto des Abends bei der Vernissage von Viktoria Prodinger 
und Gottfried Laf Wurm im stimmungsvollen Ambiente des geschicht-
strächtigen Hauses war: „Jung und Junggeblieben – weil Kunst immer
jung bleibt“. SR Mag. Franz Spehn, Gottfried Laf Wurm, Viktor Jirku,

Walter Sebestian, Viktoria Prodinger und Rupert Derbic (v.li.)
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■ Vortrag „Wildbienen – kreative Spezialisten“ am Stadt-
amt von der Deutsch-Wagramer Landschaftsarchitektin DI
Victoria Lintner – www.naturnahe-zaubergaerten.at 

■ Tage der offenen Ateliers im Napoleonmuseum – Kunst-
handwerksimpressionen aus Draht und Kapseln. 
Anita Ripplinger präsentierte künstlerisch gestalteten Schmuck
und Dekorationen, Claudia Tonner präsentierte Kapselkunst.
Musikalisch umrahmt durch das „Duo Papp“.

■ Kabarett von BeQuadrat – „Doppelt hält besser“ im 
Napoleonmuseum.

■ Stoffdruck-Workshop mit Elfi Schnadt im Napoleonmuseum.

NOVEMBER 2018

■ Weihnachtsmarkt im Erzherzog Carl-Haus/Napoleonmu-
seum – Zahlreiche KunsthandwerkerInnen zeigten ihre tollen
Produkte in einem einzigartigen Ambiente.

■ Gabriele Resch informierte über das Kochen und Backen
mit pflanzlichen Zutaten und präsentierte alltagstaugliche,
vegane Rezepte aus ihrem Buch „Mehr als Kraut und Rüben“
im Napoleonmuseum. 

■ „Rund um gesund Tag“ – Vorträge, Workshops, Produkte,
Dienstleistungen und Kunstwerke zum Thema „jung und ge-

sund“ mit PA Straubinger als Moderator im Volkshaus – per-
fekt organisiert von Ewald Eder.

■ „Jung und Junggeblieben – weil Kunst immer jung bleibt“
– Vernissage von Viktoria Prodinger & Gottfried Laf Wurm im
Napoleonmuseum.

■ Glaskunst-Workshop im Napoleonmuseum mit Glaskünstler
Martin Suritsch.

■ Bierverkostung im Napoleonmuseum mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder.

■ November-Blues mit dem „Hannes Kasehs Blues Quartett“
im Stadtkino Deutsch Wagram. 

■ Workshop „Die Welt des Lernens“ mit Liane Frank. 

■ Vortrag von Dr. Christian Pinter: „Die Mondträumer –
Johannes Kepler und Jules Verne“ im Napoleonmuseum. 

■ Vortrag von Dr. Rudolf Novak (Historiker und Publizist)
Thema: „Der Herzog von Reichstadt (Napoleons Sohn) –
im Spannungsfeld der Politik“ im Napoleonmuseum.  

■ Vortrag von Dr. Veronika Walz „Praktische Beetgestaltung
– pflegeleichte, schöne und nützliche Beete“ mit vielen
praktischen Tipps für Ihren eigenen Garten im Festsaal des
Stadtamtes. 

Auf Einladung der Museumsgesellschaft und der Stadtgemeinde 
informierte Gabriele Resch über das Kochen und Backen mit pflanzlichen

Zutaten und präsentierte alltagstaugliche, vegane Rezepte aus ihrem
Buch „Mehr als Kraut und Rüben“. 

GRin Susanne Predl, Gabriele Resch und SR Mag. Franz Spehn (v.li.)
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■ Sensationelles Konzert von Philipp Griessler & Band im
Stadtamt.

■ Buchpräsentation: Karl und Martin Zellhofer präsentierten
ihre Bücher „Verschwundenes Weinviertel“ und „Ver-
schwundene Eisenbahnen im Weinviertel“ und gaben eine
Vorschau auf das 2019 erscheinende Buch „Verschwundenes
Marchfeld“ – erschienen in der Edition Winkler-Hermaden im
Napoleonmuseum. 

■ Workshop „Experimentelles Malen“ plus Offenes Atelier
mit Walter Kupferschmidt im Napoleonmuseum.

DEZEMBER 2018

■ Jeden Mittwoch regelmässiges Smovey Training mit Ewald
Eder im Napoleonmuseum.

■ Adventkonzert „tonArt Ensemble“ aus Strasshof (Ltg.:
Angelika Petermichl) und BlechbläserQuintett All Music Brass
(Ltg.: Erich Strobl) – Stadtpfarrkirche Deutsch-Wagram.

■ „Nordische Wintermärchen“ – Musikalische Lesung mit
Musikduo im Napoleonmuseum.

■ Schmuck und Kunst im Napoleonmuseum – Regina 
Marschall & Anita Zeymer präsentierten tolle Kunstwerke
(Acryl und Encaustik) und wunderschönen Pierre Lang –
Schmuck im Napoleonmuseum – musikalisch untermalt von
Mag. Teresa Meckel und einigen jungen GeigerInnen. 

■ Weihnachtskonzert vom Gesangsverein „Sängerbund“ –
Stadtpfarrkirche Deutsch-Wagram.

■ Adventgeschichten mit Bilderausstellung von und mit
Paul Holzapfel – Wie das Christkind wirklich ist … im Napo-
leonmuseum.

■ „Rocking & Swinging Christmas im Stadtamt“ – Weih-
nachtskonzert des SingingDREAMTeams.

Informativer Vortrag über „Der Herzog von Reichstadt – im Spannungs-
feld der Politik“ von Dr. Rudolf Novak (Historiker und Publizist) im 

Napoleonmuseum. Mag. Helga Szivatz, Brigitte Rossak, Rudolf Rossak,
GRin Gertrude Zipko, Rupert Derbic, Dr. Rudolf Novak, SR Mag. Franz

Spehn, Viktor Jirku und Mag. Michael Wenzel (v.li.)

Sensationelles Konzert von Philipp Griessler & Band am 
Deutsch-Wagramer Stadtamt.

Alfred Geier, Martha Lutzky, GRin Susanne Predl, Bgm. Fritz Quirgst,
GRin Gertrude Zipko, Alexander Guggenberger, Philipp Griessler, 

Martin Bachhofner, Astrid Guger und SR Mg. Franz Spehn (v.li.)
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■ „Falun-Gong“ – einfache Übungen zur Energieaktivierung
für Körper, Geist und Seele – Leitung Christian Albrecht im
Napoleonmuseum.

■ Bolschoi Don Kosaken in der Pfarrkirche Deutsch-Wagram.

■ „Weihnachtslesung mit Christine Frey & Herbert Eigner“
im Napoleonmuseum.

JÄNNER 2019

■ Jeden Donnerstag: Falun-Gong – Einfache Übungen zur
Energieaktivierung für Körper, Geist und Seele mit Christian
Albrecht im Napoleonmuseum.

■ Neujahrskonzert des BLO (Blasorchester der Musikschule)
im Volkshaus.

■ „Musical Gala“ im Volkshaus – Ein zauberhafter Musical-
Abend für Jung und Alt!

■ Jeden Dienstag: Yoga für Einsteiger – mit Ronald Deutsch,
Yogalehrer & BewegungsCoach im Napoleonmuseum.

■ Jeden Mittwoch: „Rücken Yoga“ mit Yogalehrerin Sonja 
Steur im Napoleonmuseum.

■ Jeden Mittwoch: Bewegung mit den Smovey Ringen mit
Ewald Eder Im Napoleonmuseum.

■ „Saxperimental“ im Konzertsaal der Musikschule – Drei
exzellente MusikerInnen (Monika Ritter, Michael Vogt & Pep
faszinierten an ihren Instrumenten und mit ihren Stimmen).

■ Zwirnknopf-Kurs mit Maria Pachler im Napoleonmuseum.

■ Bierverkostung im Napoleonmuseum mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder.

■ Film „Rendezvous Marchfeld – 700 Jahre Zeitreise“ mit
KomparsInnen aus Deutsch-Wagram – CityCine Stadtkino.

■ 2 x gastierte Adele Neuhauser in der Musikschule! Musi-
kalisch wurde das Programm durch das Trio Edi Nulz gestaltet.
Veranstalter war der Lions Club Deutsch-Wagram.
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Schmuck und wunderschöne Kunstwerke im Napoleonmuseum 
musikalisch untermalt von Mag. Teresa Meckel und eingen jungen 

Geigerinnen. Am Foto finden sich Mag. Teresa Meckel (1. v.li.), 
SR Mag. Franz Spehn (2. v.li.), Anita Zeymer (5. v.li.), Regina Marschall 

(7. v.li.) und die „Little Angel Strings“

Sehr informativer Vortrag „Fragen rund um den Orientteppich“ von 
Artur Telfeyan im Napoleonmuseum.

SR Mag. Franz Spehn, Mag. Teresa Meckel, Mag. Artur Telfeyan, 
GRin DI Dr. Bettina Bergauer, Rupert Derbic (v.li.)
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■ „Fragen rund um den Orientteppich“ im Napolenmuseum
– Artur Telfeyan, gerichtlich beeideter Sachverständiger für
Orientteppiche und Kelims, Eigentümer eines der führenden
Wiener Unternehmen im Bereich Orientteppiche Teppichrepa-
ratur und Teppichwäscherei gab einen Überblick, worauf es
beim Teppichkauf bzw. bei der Teppichwäsche und Reparatur
ankommt. Außerdem informierte er anhand von einigen 
Musterteppichen über neueste Entwicklungen rund um das
Thema Teppiche (Naturfarben vs. chemische Farben, Trends,
Wertanlage). Musikalisch umrahmt von Mag. Teresa Meckel.

■ Impuls-Vortrag mit Übungen „Das Leben ist wunderbar“
im Napoleonmuseum. Gute Gedanken, Übungen, Affirmatio-
nen und Meditation für ein glückliches Leben. Mit positiver
Gedankenkraft ins Neue Jahr. DI. Wolfgang Schuler, Diplom.
Mentaltrainer.

■ Voice, Trumpet and Organ in Concert in der Stadtpfarr-
kirche Deutsch-Wagram – Angelika Petermichl – Sopran, Erich
Strobl – Trompete, Herbert Lederer – Orgel.

Einlass 19 Uhr
Rotkreuz-Halle Gänserndorf

 Tickets: www.rescueme.at
Kartenpreis 25 Euro bei freier Sitzplatzwahl. Vorverkaufsstellen: 

Raiff eisenbanken Gänserndorf, Strasshof und Deutsch-Wagram.
Eine Veranstaltung zugunsten der Rotkreuz-Bezirksstelle Gänserndorf.

Mit freundlicher Unterstützung:

/rescueme.at

KFZ Spenglerei & Lackiererei

HILLER & Söhne
Dörfleser Straße 2
2230 Gänserndorf
Tel. 02282 / 4920
E-Mail: werkstatt@kfz-hiller.at

Karosseriefachbetrieb mit Rahmenrichtbank für alle Marken  Haveriedienst  Direktverrechnung m. Versicherung  Leihauto

www.kfz-hiller.at

  Veranstalter: RKNÖ Handel und Service GmbH, Franz-Zant-Allee 3−5, 3430 Tulln an der Donau, ATU 41972709.

27. APRIL 2019

ROTKREUZ-KABARETTABEND

Weinzettl & Rudle
Zum X-ten Mal

BEZIRKSSTELLE

GÄNSERNDO

RF

Der Kasperl kommt 
in Lebensgröße  
Stadttheaterverein Deutsch-Wagram

Auch heuer spielt der Stadttheaterverein wieder für die Kinder in 
der Bellegardegasse 14a/2.Hoftheater - Probelokal!

Samstag, 6. April 2019, 15.00 Uhr!
Termine und Infos: 
Obmann Peter RUZICKA, Tel: 0660 462 60 90, Mail: ruzickap@gmx.at
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Programm
März bis Juni 2019

Kultur- & Umwelt

■ JEDEN DONNERSTAG  
Falun-Gong – Einfache Übungen zur
Energieaktivierung für Körper, Geist und
Seele mit Christian Albrecht. 
19.00 bis 20.00 Uhr 
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
FRAGEN & ANMELDUNG: Ewald Eder unter
0664/535 12 52. Teilnahme kostenlos! 
Freie Spende für das Museum!

■ FREITAG 8. MÄRZ  
Weinverkostung – „Winzerinnen aus
dem Weinviertel“ Nina Schmid von
WeinSinn präsentiert am Weltfrauentag
fünf Winzerinnen aus dem Weinviertel.

18.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1
VERKOSTUNG inkl. IMBISS: € 22,– / Person
ANMELDUNG unter 0699/11 17 53 16 oder 
info@wein-sinn.at

■ SA. 9. und SO. 10. MÄRZ  
Frühlings-Zauber – Osterausstellung
und Ostermarkt mit 22 tollen Kunst-
handwerkerInnen.
SAMSTAG: 14.00 bis 18.00 Uhr
SONNTAG: 10.00 bis 18.00 Uhr  
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
Eintritt frei!

■ SONNTAG 10. MÄRZ 
Lehrerkonzert „Von Klassik bis Jazz!“
Ein buntes Programm erwartet Sie mit
den Lehrkräften der Musikschule!
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30 
EINTRITT: € 15,-- 

■ MONTAG 11. MÄRZ 
Vortrag von Ewald Eder zur Reinigung
der Atmosphäre, der Umwelt und des

■ JEDEN DIENSTAG 
Yoga für Einsteiger: Erfahre, wie aus-
gleichend die Körper- und Atemübungen
aus dem Yoga auf Dich wirken. Genieße
die Stille in der Meditation. Empfinde
Deinen Körper & Geist wieder als Einheit. 
19.00 bis 20.30 Uhr 
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
KOSTEN: 10 Einheiten € 130,– / Person 
Einzeleinheit € 15,– / Person 
ANMELDUNG: Ronald Deutsch, Yogalehrer &
BewegungsCoach unter 0664/73 76 13 88, 
E-Mail: ronny@koerper-dialog.at
www.koerper-dialog.at

■ JEDEN MITTWOCH 
Rücken Yoga mit Yogalehrerin Sonja
Steur: Wenn du dir vormittags Zeit neh-
men möchtest, mit sanftem Yoga dei-
nen Rücken beweglicher und kraftvoller
zu machen sowie dein Atemvolumen
und dein Wohlbefinden insgesamt zu
fördern, dann bist du hier richtig. Die Yo-
gaübungen sind unabhängig von Vorer-
fahrung und Alter gut machbar.
08.00 bis 09.45 Uhr 
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
KOSTEN/PERSON: Kurs € 135,–,  
Einzelstunde € 17,–, Schnuppern € 10,–
ANMELDUNG unter 0681/10 400 124, 
E-Mail: info@yosoganja.at, www.yosoganja.at

■ JEDEN MITTWOCH  
SmoveyTRAINING für jedes Alter. Re-
gelmäßiges SmoveyTraining mobilisiert
und stabilisiert die Bänder und Gelenke,
stärkt die gesamte Muskulatur (ins-
besondere Core- und Rückenmuskula-
tur), steigert die Fettverbrennung, stärkt 
das Immunsystem und unterstützt das
Lymphsystem bei der Entschlackung,
regt den Stoffwechsel an und strafft das
Bindegewebe, vitalisiert die Zellen der
Erneuerung und kräftigt das Herz-/
Kreislaufsystem.
18.00 bis 19.00 Uhr 
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
INFOS: Ewald Eder unter 0664/535 12 52 oder 
E-Mail: office@life-balance-flow.at

menschlichen Energiekörpers mit der
Feuerzeremonie Agnihotra.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1, EINTRITT: € 15,–, 
FRAGEN & ANMELDUNG: 
Ewald Eder unter 0664/535 12 52 oder 
ewald.eder@life-balance-flow.at

■ FREITAG 15. MÄRZ
„Steht Europa vor dem Abgrund?“ 
Eine sicherheitspolitische Analyse von
Generalmajor Mag. B. G. Hofbauer, 
Leiter der Gruppe Grundsatzplanung im
Bundesministerium für Landesverteidi-
gung. Täglich hören wir in den Medien
von Bedrohungen, Gefahren, Risiken,
Katastrophen, die die Welt, Europa,
Österreich und auch die Bürgerinnen
und Bürger indirekt oder direkt betref-
fen. Dieser Vortrag, organisiert durch
den Lions Club Deutsch-Wagram in Ko-
operation mit der Stadtgemeinde, gibt
einen profunden und gesamtheitlichen
Überblick über die Ursachen, Auswir-
kungen und mögliche zukünftige Ent-
wicklungen, die Europa und somit auch
Österreich betreffen können.
19.30 Uhr, Stadtamt, Bahnhofstr. 1a 
EINTRITT: Freie Spende für die 
Unterstützung von unschuldig in 
Not geratene Mitmenschen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

■ SA. 16. und SO. 17. MÄRZ
Workshop „Experimentelles Malen“
mit Walter Kupferschmidt – mit Musik
zum eigenen Bild. 
10.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Str. 1, (ZUSATZTAG: Mo. 18.3.)
INFOS & ANMELDUNG: Walter Kupferschmidt
unter 0664/73 81 85 15

■ DONNERSTAG 21. MÄRZ 
Vernissage „Experimentelles Malen“
Walter Kupferschmidt und seine Mal-
schülerInnen zeigen ihre tollen Werke.
18.30 Uhr, Napoleonmuseum, 
Erzherzog Carl-Straße 1 – Eintritt frei!
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■ SAMSTAG 30. MÄRZ 
Ausstellungseröffnung  – „30 Jahre
Marionetten-Märchentante Evi“ –
vom Marionettentheater „Märchen an
Fäden“. Die Ausstellung ist zusätzlich
noch am Sonntag, dem 31. 3. und am
Sonntag, dem 7. April von 10.00 bis
16.00 Uhr geöffnet. Marionetten-Mär-
chentante Evi ist selbstverständlich an-
wesend und freut sich auf Deinen/Ihren
Besuch. Ganz besonders würde sie sich
über den Besuch von ehemaligen Kinder-
gartenkindern & Pädagoginnen freuen!
16.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Freie Spende!

■ SAMSTAG 6. APRIL 
Fahrrad-Flohmarkt im Napoleonmu-
seum – Sie haben ein Fahrrad, das Sie
verkaufen möchten? Sie suchen ein
Fahrrad? Das Kinderrad ist zu klein ge-
worden? … – Kommen Sie! Schauen Sie!
Verkaufen oder kaufen Sie persönlich!
14.00 bis 15.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Teilnahme kostenlos!

■ SAMSTAG 6. APRIL 
Pflanzen- und Samentauschbörse  für
Interessierte, Einsteiger und Profis! Na-
tur in den Garten holen. Nützliches und
Schönes. Pflegeleichtes und Heimisches.
Informations- und Erfahrungsaustausch.
Bitte bringen Sie Ihre Pflanzen und Samen
mit und tauschen sie diese mit anderen
Menschen! Für Einsteiger gibt es auch
die Möglichkeit, Pflanzen und Samen
sehr günstig zu erwerben.
14.00 bis 16.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Teilnahme kostenlos!

■ SAMSTAG 6. APRIL 
Wienerliedabend: SingingDREAMTeam 

19.00 Uhr, Stadtamt (Festsaal), Bahnhofstr. 1a
Platzreservierung unter 0699/11 48 38 48

■ FREITAG 22. MÄRZ 
Musikvortrag von und mit OStR Dr.
Manfred Schilder – 1000 Musikkollegs
– eine Erfolgsgeschichte. Motto: Mu-
sik hören, sehen, verstehen und erleben.
Gedanken zum Anlass: Univ. Prof. DDr.
Herbert Mang.
19.00 Uhr, Stadtamt, Bahnhofstraße 1a

■ SONNTAG 24. MÄRZ 
„Der Zauber des Barock – Musik aus
dem 17. und 18. Jahrhundert“ vom 
Ensemble „Compagnia de musichi“:
Karin Heinisch, Blockflöten u. Cembalo,
Friedrich Harasleben, Blockflöten, Julia
Kainz, Barockvioline, Johanna Stangl,
Sopran u. Cembalo, Bernhard Vass,
Viola da Gamba.
11.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Freie Spende!

■ SONNTAG 24. MÄRZ 
Multi-Media Vortrag von Gottfried
Doschek zum Thema „Indien-Projekt“
Gottfried Doschek ist seit 29 Jahren in
Indien aktiv und konnte gemeinsam mit
vielen Menschen schon einiges zum 
Positiven bewegen. Erleben wir gemein-
sam einen spannenden Vortrag, mit
wunderschönen Fotos aus einem frem-
den Land!

16.00 Uhr, Stadtamt, Bahnhofstraße 1a
EINTRITT: Faire Spende!

■ SAMSTAG 30. MÄRZ
Wald- und Flurreinigung. Machen wir
gemeinsam Deutsch-Wagram sauberer!
Im Anschluss wird es eine gemeinsame
Stärkung und Erfrischung geben!  
08.00 Uhr: TREFFPUNKT Stadtamt 

■ SONNTAG 7. APRIL 
Feierlicher Saisonauftakt im 
Napoleonmuseum: 
Sonderausstellung Historische Photoap-
parate und Photos von Rudolf Rossak;
Pflüge von Ing. Leopold Böckl; Napoleon-
Nachbildung von Prof. Gerlinde Bartelt
Stelzer; Sonderausstellung „30 Jahre
Marionetten-Märchentante Evi“ u.v.m.
11.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Eintritt frei!

■ SONNTAG 7. APRIL 
Frühlingskräuterwanderung mit Bri-
gitte Nadvornik und Katharina Klaus –
„Mit Frühlingskräutern erfolgreich die
Frühjahrsmüdigkeit bekämpfen“.
14.00 Uhr: TREFFPUNKT Betriebsgesellschaft 
Marchfreldkanal, Franz Mair-Straße 47
Freie Spende!

■ FREITAG 19. APRIL 
Keltisch-druidische Vollmondzeremonie
20.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Freie Spende!

■ SAMSTAG 27. APRIL 
Konzert „Die Bachelor’s“  
mit Bandleader Manfred Eder (Keybo-
ard und Gesang) präsentieren ihre selbst
komponierten Lieder mit Bild-Show. Das
Motto des Abends „Zauber des Augen-
blicks“. Die Lieder sollen ein wenig zum
Nachdenken anregen.
19.00 Uhr, Stadtamt, Bahnhofstraße 1a 
EINTRITT: € 15,-- 

■ SONNTAG 28. APRIL 
Wünschelruten-Wanderung 
Wollten Sie schon immer einmal eine
Wünschelrute ausprobieren? Das ist die
Gelegenheit! Mit oder ohne Rute ver-
suchen wir sichtbares und unsichtbares
Wasser und andere interessante Phä-
nomene aufzuspüren.
14.00 Uhr, TREFFPUNKT:
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
TEILNAHMEGEBÜHR: € 5,– pro Person

■ SAMSTAG 4. MAI 
Musikschulklassenkonzert Michael
Vogt und Mag. Nicole Pena-Comas
17.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Eintritt frei!
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■ MITTWOCH 8. MAI 
Musikschulklassenkonzert 
„Die Stunde der Gitarre“ 
Rudi Oschelda
19.00 Uhr, Napoleonmuseum – Eintritt frei!

■ FREITAG 10. MAI 
Bierverkostung im Napoleonmuseum
Entdecke gemeinsam mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder acht verschie-
dene österreichische und internationale
Biere. In der 3-stündigen Bierverkostung
werden im historischen Ambiente des
Napoleonmuseums klassische Bierstile,
Highlights der „Craft Beer“-Szene und
großartige Bier-Besonderheiten verkostet
und Hintergründe zu Bierstilen sowie
zum Brauprozess erläutert.
18.30 Uhr, Napoleonmuseum,
KOSTEN: € 39,– pro Person inkl. Biere, 
Bierstangerl, Wasser, Verkostungsdiplom
ANMELDUNG: manuel@bierentdecker.at,
0664/433 72 99 – www.bierentdecker.at

■ SAMSTAG 11. MAI 
Vernissage von 
Prof. Gerlinde Bartelt-Stelzer
19.00 Uhr, Napoleonmuseum – Eintritt frei!

■ FREITAG 17. MAI  
Kunst bei PRIXRAK – Vernissage von
zahlreichen regionalen Kunstschaffen-
den zum Thema „Marchfeld“ – musika-
lisch umrahmt.
19.00 Uhr, Bahnhofstraße 25 – Eintritt frei! 

■ SONNTAG 19. MAI   
„Las Vegas Show“
Benefizveranstaltung „Kinderlichtblick“
– organisiert vom Verein „Mit Musik zur
Menschlichkeit“ (Hilde Pokorny).
19.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30

■ FR. 24. bis SO. 26. MAI   
Malkurs mit Prof. Gerlinde Bartelt-
Stelzer: „Ich möchte Sie durch das
Abenteuer Malerei begleiten und meine
eigene Begeisterung an Sie weitergeben.
Jeder malt sein eigenes Bild, seine eigene
Technik und setzt seine eigene Idee um.
Ich hole sie dort ab, wo sie gerade stehen,
und helfe bei ihrer bildnerischen Weiter-
entwicklung.“ Material bitte selbst mit-
bringen. Anfänger bitte vorher wegen
Materialliste anfragen! Mindestens 7
bis maximal 15 Teilnehmer!

09.00 bis 17.00 Uhr (mit Pause)
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
KOSTEN: € 90,– pro Person und Tag 
INFOS & ANMELDUNG: direkt bei 
Prof. Bartelt-Stelzer unter 0676/353 60 73

■ SAMSTAG 15. JUNI   
Vernissage von 
Hilde und Karl Dampier  
19.00 Uhr, Napoleonmuseum, 
Erzherzog Carl-Straße 1 – Eintritt frei!

■ SAMSTAG 22. JUNI  
Musical „Peter Sun – Ein Paradies für
Kinder“: Kinder aus der NMS Deutsch-
Wagram präsentieren diese Fantasie-
reise mit dem Thema „Kinder retten die
Erde“. Die Geschichte soll das Umwelt-
bewußtsein für die Erde heben und den
Menschen klarer machen, dass die Erde
in unseren Händen liegt. 
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstrasse 30

■ FREITAG 28. JUNI   
„Wagram rockt!“ – 5 tolle Bands!
Kooperation zwischen Lions Club DW
und der Stadtgemeinde.
18.00 Uhr, Gelände beim Bahnhof DW neben der
Park & Ride-Anlage – Eintritt: freie Spende!

STADTkultur

BESONDERE Höhepunkte der Veran-
staltung waren Darbietungen des Solo-
Posaunisten Markus Nentwich  zusam-
men mit dem Orchester sowie mehrere
Gesangs-Einlagen von Michael Vogt bei
einem Potpourri aus der Operette „Im
Weissen Rössl“.

Im Verlauf des Konzertes wurden
Frau Katharina Schieder und der ehe-
malige BLO-Obmann Manfred Groß für
ihre Verdienste und die langjährige Mit-
arbeit besonders geehrt. 

Mit lang anhaltendem Applaus und
erst nach mehreren Zugaben verab-
schiedeten die Besucher das Orchester,
welches allen Gästen einen wunder-
baren musikalischen Jahresbeginn 2019
beschert hatte. MEDIENREFERAT BLO

www.blo.at

Am 5. Jänner 2019 um 19 Uhr fand im Volkshaus
das schon zur Tradition gewordene Neujahrskon-
zert des Blasorchesters der Musikschule statt.
Das abwechslungsreiche Programm mit etlichen
neu einstudierten Darbietungen begeisterte das
sachkundige Publikum.

Neujahrskonzert 2018
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Am Samstag, 15. Juni 2019, 
wenn die „Sommernacht der Marchfelder“ zum 11. Mal vonstattengeht, 

wird Schloss Hof wieder für eine Nacht zu DEM gesellschaftlichen Hotspot im Marchfeld!

Die Gäste dürfen sich, wie schon auch in den 10 Jahren
zuvor, auf ein fulminantes Programm freuen. 
Die mit musikalischen Einlagen gespickte feierliche Eröff-
nung mit dem Eröffnungskomitee bestehend aus Jung-
damen und Jungherren des Marchfelds sowie der tradi-
tionelle Einmarsch der 23 Marchfelder Bürgermeister zu
den Klängen des eigens für diesen Abend komponierten
Marsch „Die Marchfelder“ von Peter Platt stimmen auf eine
rauschende Ballnacht ein. 
Neben den beiden prachtvoll dekorierten Ballsäle werden
viele weitere Programmhighlights dargeboten: musikali-
scher Hochgenuss mit der Philharmonie Marchfeld, dem
Austria Swingtett und The BigBang, die traditionelle Open
Air-Mitternachtseinlage mit Feuerwerk, eine Küstler-Tom-
bola, Casino-Flair sowie ein vielfältiges kulinarisches An-
gebot mit Weinbar, Heurigen, Café, Sektbar und unserer
regionalen Ball-Gastronomie in den Ballsälen. 
Jung und Alt können bis in die frühen Morgenstunden
beim „Snow Ball Clubbing“ powered by Obertauern und
Landjugend Marchfeld das Tanzbein schwingen. Auch die
allseits beliebte Publikumsquadrille kurz vor Mitternacht
darf natürlich nicht fehlen.

Dürfen wir bitten?
Junge Tänzerinnen und Tänzer für das 
Eröffnungskomitee werden gesucht
Der Einzug des Jungdamen- und Jungherrenkomitees so-
wie die feierliche Eröffnung sind sicherlich Höhepunkte
der „Sommernacht der Marchfelder“ und für die Mitwirken-
den ein unvergessliches Erlebnis.

Darum sofort anmelden und bei der 11. Auflage der Som-
mernacht der Marchfelder im Jungdamen- und Jungherren-
komitee eröffnen, wenn es am 15. Juni 2019 heißt „Alles
Walzer“ auf Schloss Hof. 

Anmeldung:
Andrea Prenner-Sigmund, andrea@prenner.at
Bitte Name, E-Mail & Alter angeben! Voraussetzung: 
Begeisterung, keine Tanzkenntnisse erforderlich!

Ballvergnügen für den guten Zweck
Mit dem Reinerlös der Sommernacht der Marchfelder und
mit den Spenden von Firmen, Organisationen und Privat-
personen unterstützt der Verein „Solidarität.Marchfeld“
völlig unbürokratisch in Not geratene Personen sowie
mildtätige Organisationen. Ermöglicht wird dies durch ein
einzigartiges Netzwerk an Partnern und Sponsoren in der
Region Marchfeld.

Kartenverkauf: 
Tickets sind in allen Raiffeisenbanken in NÖ und Wien so-
wie über Ö-Ticket erhältlich. 

Schüler- und Studentenkarten für ............................................. 26 Euro
Flanierkarten für .............................................................................................. 32 Euro
Sitzplatzkarten für ........................................................................................ 47 Euro

machen den Ball für alle Gäste erschwinglich.

Nähere Infos finden Sie unter 
www.balldermarchfelder.at

STADTinformation iA U S G A B E  2 / 1 9
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Radlobby: Rückblick 2018 und Ausblick 2019
Die Radlobby Deutsch-Wagram startet mittlerweile in ihr drittes Jahr. 

SEIT DER GRÜNDUNG der Gemeinde-
gruppe im Mai 2017 ist die Mitglieder-
anzahl um mathematisch beeindrucken-
de über 400% gestiegen und beläuft
sich aktuell bei knapp 30 Mitgliedern.

Uns ist es wichtig, dass Fahrrad fah-
ren immer eine Option ist und daher
organisierten wir im vergangenen Jahr
unterschiedliche Aktivitäten rund ums
Fahrrad und auch für heuer ist wieder 
einiges geplant. 

Für Kinder und Jugendliche veranstal-
tete die Radlobby im Rahmen des Feri-
enspiels eine Radrätsel-Rallye und lud
zum Bilderbuchkino „Der kleine Tiger
braucht ein Fahrrad“ in die Bibliothek
ein. Um einen regen Austausch zu er-
möglichen, fanden und finden regel-
mäßige Fahrrad-Stammtische statt
(nächster Termin am Do, 21.03.2019 im
Gasthaus Seinerzeit). 

Da sichtbar sein und sichtbar machen
auch ein wichtiger Teil unserer Tätig-
keit ist, sind gemeinsame Einkaufsradel-
touren im Umland sowie die gemein-
same Anreise von Deutsch-Wagram zur
Wiener Radparade ein fixer Bestandteil
unseres Veranstaltungskalenders (heuer
findet die Radparade am 31.03.2019
statt). 

Damit auch die Unterhaltung nicht zu
kurz kommt, gab und gibt es im Sommer
ein Open-Air-Radlkino im Sahulkapark.

Wir freuten uns sehr über die rege Teil-
nahme an den unterschiedlichen Veran-
staltungen und hoffen, auch heuer wie-
der viele anlocken zu können. 

Die Mitgliedschaft ist keine Voraus-
setzung für die Teilnahme an Veranstal-
tungen der Radlobby Deutsch-Wagram,
aber natürlich schadet diese auch nicht.  

ROSWITHA SCHILDER ■

www.radlobby.org/noe/deutsch-wagram/

DEUTSCH-WAGRAM
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Adele Neuhauser zu Gast in Deutsch Wagram
Der Lions Club Deutsch-Wagram hatte am 18. und 19. Jänner 2019 die Ehre, die 
berühmte österreichische Schauspielerin Adele Neuhauser, zu einer Doppelvorstellung 
in der Musikschule in unserer Heimatstadt begrüßen zu dürfen!

UNSER HERR STADTPFARRER, Mag. Peter Paskalis, hielt eine
sehr einfühlsame Predigt, in der er nicht nur der verstorbenen
Lionsfreunde gedachte, sondern auch auf die vorweihnachtli-
che Zeit einstimmte. Als Veranstaltung der Lions-Zone konnte

unser Lions Club Abordnungen vieler verschiedener Clubs aus
dem Weinviertel begrüßen. Bei der anschließenden Agape vor
der Kirche freuten sich die Besucher über Tee und Glühwein.

Ebenso war der Lions Club Deutsch-Wagram beim Winter-
traum 2018 wiederum sehr aktiv dabei. Sowohl am Samstag,
wie auch am Sonntag war der, nach einer feinen Rezeptur ge-
kochte Glühwein am Lions-Stand ein wahrer Publikumsma-
gnet. Am Samstag bestand bis spät abends eine hohe Nach-
frage nach dem Getränk. Dadurch konnte eine beachtliche
Summe eingenommen werden. Wir bedanken uns aufrichtig
für die vielen Spenden. 

Beim Wintertraum wurden im Pfarrsaal die Siegerzeichnun-
gen der Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschule aus-
gestellt. Die Kunstwerke wurden im Rahmen des diesjährigen
Friedensplakatwettbewerbs unter dem Motto „Freundlichkeit
zählt“ angefertigt. Wir gratulieren recht herzlich. ■

www.lcdw.at

DIE AUCH ALS Tatort-Kommissarin
bekannte Darstellerin gab eine sehr
sympathische und inspirierende Lesung
aus ihrem autobiografischen Buch „Ich
war mein größter Feind“. 

Sie las dabei verschiedene Episoden
aus ihrem Leben aus dem Buch und de-
taillierte einzelne Ereignisse auf launi-
sche Art und Weise, wobei sie einen in-
teressanten Einblick in ihre wechselvolle
Lebensgeschichte gab. 

Der Abend wurde von der Band Edi
Nulz umrahmt und mit jazzigen Stücken
musikalisch begleitet. Der Lions Club
durfte der Schauspielerin und Autorin
auch herzlich zu ihrem sechzigsten Ge-
burtstag gratulieren. An beiden Aben-
den war der Saal ausverkauft und der
Erlös wird wieder für einen guten Zweck
in der Gemeinde verwendet. So konnte
der Lions Club Deutsch-Wagram nicht

nur ein kräftiges Lebenszeichen geben,
sondern kann auch rasch und unkompli-
ziert an der richtigen Stelle helfen – ge-
treu unserem Motto „Lions – wir helfen
rasch und unbürokratisch“. ■

Lions Club Deutsch-Wagram im Advent
In der Vorweihnachtszeit wurde in der Stadtpfarrkirche die traditionelle Lions-Messe gefeiert!
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Seniorenbund Weihnachtsfeier & Fasching
A M  1 2 . 1 2 . 2 0 1 8 fand eine besinnliche Weihnachtsfeier mit

60 Personen im Pfarrsaal statt, bei der auch Pfarrer Mag. Peter
Paskalis und Bgm. Fritz Quirgst anwesend waren. ■

D I E  S E N I O R E N feierten mit 70 Personen ihren Fasching und
gleichzeitig gab es auch Ehrungen. Bgm. Quirgst übergab den
gut gelaunten Teilnehmern Valentinsblumen. ■

Kindermaskenball
Am Sonntag, 17. Februar 2019 war das Volkshaus
fest in der Hand von vielen Kindern und auch 
Eltern mit bunten Masken.

DIE KINDERFREUNDE veranstalteten ihren bereits traditio-
nellen Kindermaskenball. Ausgelassene Stimmung herrschte
bei Tanz und Spiel, musikalisch begleitet von der Band „The
Entertainers“. Eine Bausteinaktion mit schönen Treffern und
ein köstliches Buffet sorgten für gute Stimmung bei allen 
Besuchern. Die Zuckerlbar und Popcornmaschine war heiß 
begehrt.

Die Vorsitzende Sylvia Kurz und ihr Team bedanken sich
bei den vielen Spendern und den zahlreichen Besuchern. ■

DEUTSCH-WAGRAM

ZUM 26. MAL fand diesmal der Pensionistenball statt, bei
welchem Evelyne Böcking wieder zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen konnte, darunter Ehrenobmann Johann Jarmer, Bür-
germeister Friedrich Quirgst, Stadtrat Harald Nikitscher, Ge-
meinderäte und Vorsitzende von Vereinen. Die 130 Gäste wur-
den von Schurli und Wille bei guter Laune gehalten und tanz-
ten unermüdlich bis in die frühen Abendstunden. ■

26. Pensionistenball



St
ad

tg
em

ei
nd

e
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
Sa

m
m

el
ha

lte
pu

nk
te

 D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

Fü
r e

in
e 

Fa
hr

t m
it 

M
ar

ch
fe

ld
 m

ob
il 

vo
n 

ei
ne

r G
em

ei
nd

e 
in

 e
in

e 
an

de
re

G
em

ei
nd

e 
fin

de
n 

Si
e 

de
n 

H
al

te
pu

nk
t a

uf
 d

er
 je

w
ei

lig
en

 G
em

ei
nd

ek
ar

te

IS
Tm

ob
il 

G
m

bH
 | 

w
w

w
.IS

Tm
ob

il.
at

 

06
6

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
A

lt
es

 D
or

f
06

7
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

H
ei

nr
ic

h-
Co

lli
ns

tr
aß

e
06

8
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Fr
ie

dh
of

06
9

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Le

ip
zi

ge
rp

la
tz

07
0

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Th

eo
do

r-
Kö

rn
er

-G
as

se

07
1

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Pf

ar
rk

irc
he

07
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Vo

lk
sh

au
s

07
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fe

ue
rw

eh
r/

Ro
te

s K
re

uz
07

4
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Bi
lla

/P
ag

ro
07

5
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Pa
rb

as
do

rf
er

st
ra

ße

00
1

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
M

ic
ha

el
 V

og
l-

St
ra

ße
00

2
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Rö
nt

ge
ng

as
se

/P
fe

rd
es

ta
ll

00
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Li

nd
en

ho
f/

Zi
eh

re
rg

as
se

00
4

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Li

nd
en

ho
f

00
5

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ki

nd
er

ga
rt

en
 K

un
sc

ha
kg

as
se

00
6

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
D

r S
em

m
el

w
ei

sg
as

se
00

7
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

G
ot

tl
ie

b-
Fi

ch
te

-G
as

se
00

8
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Kl
ei

st
ga

ss
e

00
9

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
O

fn
er

st
ra

ße
/W

en
dl

in
ge

rs
tr

aß
e

01
0

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
W

en
ze

l M
es

se
nh

au
se

r G
/A

rz
t

01
1

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
H

au
sf

el
ds

tr
aß

e/
N

es
tr

oy
ga

ss
e

01
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Q

ua
de

ns
tr

aß
e

01
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Sp

ar
m

ar
kt

01
4

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Bo

ck
fli

eß
er

st
ra

ße
/A

rz
t

01
5

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ki

nd
er

ga
rt

en
 H

an
us

ch
pl

at
z

01
6

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
W

en
dl

in
ge

rs
tr

aß
e

01
7

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ke

pl
er

ga
ss

e
01

8
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

O
fn

er
st

ra
ße

01
9

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fa

br
ik

st
ra

ße
/M

au
lb

ee
rg

as
se

02
0

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
G

ira
di

ga
ss

e
02

1
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

A
nd

re
as

-R
ei

sc
he

k-
G

as
se

02
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ki

nd
er

ga
rt

en
 R

eu
m

an
ng

as
se

02
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
W

ilh
el

m
 K

re
ss

-G
as

se
02

4
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Fr
ei

lig
ra

th
-G

as
se

02
5

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Jo

ha
nn

 N
es

tr
oy

ga
ss

e
02

6
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

A
lb

re
ch

t-
D

ür
er

-G
as

se
02

7
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ro
be

rt
 B

lu
m

st
ra

ße
02

8
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

H
au

sf
el

ds
tr

aß
e/

W
al

dg
as

se
02

9
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ba
hn

ho
f H

el
m

ah
of

03
0

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
St

ef
an

-F
ad

in
ge

r-
St

ra
ße

03
1

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fa

br
ik

st
ra

ße
/S

ch
är

fs
tr

aß
e

03
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
G

re
nz

w
eg

03
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fa

di
ng

er
-S

tr
/K

op
er

ni
ku

sg
03

4
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ka
rl-

W
ie

si
ng

er
-G

as
se

03
5

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ei

ch
en

ga
ss

e
03

6
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ba
uh

of
03

7
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

H
au

sf
el

ds
tr

aß
e

03
8

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Po

st
st

el
le

03
9

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Sp

ar
ta

pl
at

z
04

0
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ei
nk

au
fs

ze
nt

ru
m

 A
po

th
ek

e
04

1
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ei
nk

au
fs

ze
nt

ru
m

/F
ac

hm
är

kt
e

04
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ei

nk
au

fs
ze

nt
ru

m
/M

er
ku

r
04

3
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ba
hn

ho
f

04
4

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Ba

hn
ho

f P
ar

k&
Ri

de
04

5
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Fe
ld

ga
ss

e
04

6
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

D
r K

ar
l R

en
ne

r-
St

ra
ße

04
7

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fa

im
an

ng
as

se
04

8
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

G
ru

nd
em

an
ns

tr
aß

e
04

9
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

A
lb

er
t-

Sc
hw

ei
tz

er
-G

as
se

05
0

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Bo

ck
fli

eß
er

st
ra

ße
05

1
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Fe
ld

ga
ss

e/
A

lp
en

la
nd

ba
ut

en
05

2
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Er
ba

ch
st

ra
ße

05
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fr

an
z-

Sc
hu

hm
ei

er
-S

tr
05

4
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Ba
hn

ho
fs

tr
aß

e
05

5
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

H
ag

er
ga

ss
e/

A
rz

t
05

6
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

M
ic

ha
el

 W
ie

la
nd

st
ra

ße
05

7
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

M
oz

ar
tg

as
se

05
8

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
G

än
se

rn
do

rf
er

st
ra

ße
05

9
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

G
är

tn
er

ei
 W

ag
ne

r
06

0
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

Be
tr

eu
te

s W
oh

ne
n 

1
06

1
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m
|

M
ar

kt
pl

at
z

06
2

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Fr

ie
dh

of
st

ra
ße

06
3

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Sc

hu
le

06
4

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
Sc

hu
ls

po
rt

ha
lle

06
5

D
eu

ts
ch

-W
ag

ra
m

|
G

em
ei

nd
ea

m
t

Sa
m

m
el

ha
lte

pu
nk

te M R
|

marga
W-hcstue

D
200

||
m

g
arga

W-hcstue
D

100
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

e 
D

eu
ts

ch
-W

ag
ra

m

e
llatsedrefP/essagnegtnöR

g
ßartS-lgoVleahci

M
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

l e
H

|
marga

W-hcstue
D

760
|

A
|

m
g

arga
W-hcstue

D
660

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

f
eßartsnill

Co-hcirnie
ro

Dset
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

r kloV
|

marga
W-hcstue

D
270

|
afP

|
m

g
arga

W-hcstue
D

170
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

D
e suahsk

hcrikrr
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

a
W-hcstue

DSt
ad

tg
em

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

marga
m

ei
nd

e
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

|
L L K D G K O W H Q S

|
marga

W-hcstue
D

310
||

m
g

arga
W-hcstue

D
210

||
m

g
arga

W-hcstue
D

110
||

m
g

arga
W-hcstue

D
010

||
m

g
arga

W-hcstue
D

900
||

m
g

arga
W-hcstue

D
800

||
m

g
arga

W-hcstue
D

700
||

m
g

arga
W-hcstue

D
600

||
m

g
arga

W-hcstue
D

500
||

m
g

arga
W-hcstue

D
400

||
m

g
arga

W-hcstue
D

300
|

gg
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

/
e

f
e

e e
e

e t e
e

tkra
mrapS

ßartsnedau
Q

g
ssagyyortse

N/eßartsdlefsua
H

zr
A/

Gresuahnesse
Mlezne

W
g

ßartsregnildne
W/eßartsrenf

O
g

ssagtsielK
ssa

G-ethciF-beiltto
G

g
ssagsie

wle
m

meSr
D

g
ssagk

g
ahcsnuK

netragredniK
ohnedniL

g
ssagrerheiZ/fohnedniL

gg
gg

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

|
i e h

|
T

|
m

g
arga

W-hcstue
D

070
|

L
|

m
g

arga
W-hcstue

D
960

|
rF

|
m

g
arga

W-hcstue
D

860
|

gg
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

f
z

essa
G-renröK-rodoeh

p
talpr

gegi
pzpi

ohdei

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

|
u a braP

|
marga

W-hcstue
D

570
|

lliB
|

m
g

arga
W-hcstue

D
470

|
eF

|
m

g
arga

W-hcstue
D

370
|

gg
 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

GF

z
o

eßartsrefrodsab
grgaP/a

uerKsetoR/rhe
wre

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

G
em

ei
nd

e 
fin

de
n 

Si
e 

de
n 

H
al

te
pu

Fü
r e

in
e 

Fa
hr

t m
it 

M
ar

ch
fe

ld
 m

ob

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

g

un
kt

 a
uf

 d
er

 je
w

ei
lig

en
 G

em
ei

nd
e

il 
vo

n 
ei

ne
r G

em
ei

nd
e 

in
 e

in
e 

an
d

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

ka
rt

e
de

re

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

S B K W K O F G A K W F
|

marga
W-hcstue

D
420

||
m

g
arga

W-hcstue
D

320
||

m
g

arga
W-hcstue

D
220

||
m

g
arga

W-hcstue
D

120
||

m
g

arga
W-hcstue

D
020

||
m

g
arga

W-hcstue
D

910
||

m
g

arga
W-hcstue

D
810

||
m

g
arga

W-hcstue
D

710
||

m
g

arga
W-hcstue

D
610

||
m

g
arga

W-hcstue
D

510
||

m
g

arga
W-hcstue

D
410

||
m

g
arga

W
hcstue

D
310

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

t
t

z
e

e e
e

e
e

e
e

essa
G-htargilierF

ssa
G-sserK

mlehli
W

g
ssagn

g
na

mueR
netragredniK

ssa
G-kehcsieR-saerdn

A
g

ssagidari
G

g
ssagreeblua

M/eßartskirbaF
ßartsrenf

O
g

ssagr
p

elpeK
g

ßartsregnildne
W

p
talph

g
csuna

H
netragredniK

zr
A/eßartsreßeiflkcoBp

kra
mrapS

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

F J A R H B S F G F K E
|

marga
W-hcstue

D
530

||
m

g
arga

W-hcstue
D

430
||

m
g

arga
W-hcstue

D
330

||
m

g
arga

W-hcstue
D

230
||

m
g

arga
W-hcstue

D
130

||
m

g
arga

W-hcstue
D

030
||

m
g

arga
W-hcstue

D
920

||
m

g
arga

W-hcstue
D

820
||

m
g

arga
W-hcstue

D
720

||
m

g
arga

W-hcstue
D

620
||

m
g

arga
W-hcstue

D
520

||
m

g
arga

W
hcstue

D
420

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

e
e e

e
e

f
e

e
g

g
e

essagnehciE
g

ssa
G-regnisei

W-lraK
gs

p
ukinrepo

g
K/rtS-regnidaF

ge
wzner

G
ßartsfrähcS/eßartskirbaF

g
ßartS-regnidaF-nafetS

oha
mle

HfohnhaB
g

ssagdla
W/eßartsdlefsua

H
ßarts

mulBtreboR
ssa

G-rerü
D-thcerbl

A
g

ssagyyortse
N

nnaho
g

ssa
G

htargilierF

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

E B H P S E E E B B F D
|

marga
W-hcstue

D
640

||
m

g
arga

W-hcstue
D

540
||

m
g

arga
W-hcstue

D
440

||
m

g
arga

W-hcstue
D

340
||

m
g

arga
W-hcstue

D
240

||
m

g
arga

W-hcstue
D

140
||

m
g

arga
W-hcstue

D
040

||
m

g
arga

W-hcstue
D

930
||

m
g

arga
W-hcstue

D
830

||
m

g
arga

W-hcstue
D

730
||

m
g

arga
W-hcstue

D
630

||
m

g
arga

W
hcstue

D
530

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

e
f

e
e

z
e

e
r

f
e

e
eßartS-renneRlraKr

D
g

ssagdleF
diR&kraPfohnhaB

ohnhaB
ukre

M/
murtnezsfuakniE

tkrä
mhcaF/

murtnezsfuakniE
p

kehtop
A

murtnezsfuakniE
p

talpa
p

trapS
lletstsoP

ßartsdlefsua
H

ohuaB
g

ssagnehciE

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

D F G A B F E F B H M M
|

marga
W

hcstue
D

750
||

m
g

arga
W-hcstue

D
650

||
m

g
arga

W-hcstue
D

550
||

m
g

arga
W-hcstue

D
450

||
m

g
arga

W-hcstue
D

350
||

m
g

arga
W-hcstue

D
250

||
m

g
arga

W-hcstue
D

150
||

m
g

arga
W-hcstue

D
050

||
m

g
arga

W-hcstue
D

940
||

m
g

arga
W-hcstue

D
840

||
m

g
arga

W-hcstue
D

740
||

m
g

arga
W-hcstue

D
640

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

e
e

e
e

e
n

e
r

e
t

e
essagtrazo

M
ßartsdnalei

Wleahci
M

g
zr

A/essagr
gega

H
ßartsfohnhaB

tS-reie
mhuhcS-znarF

ßartshcabrE
p

etuabdnalnepl
g

A/essagdleF
ßartsreßeiflkcoB

ssa
G-reztie

whcS-trebl
A

ßartsnna
mednur

G
g

ssagnna
miaF

ßartS-renneRlraKr
D

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

M G G B M F S S G
|

marga
W-hcstue

D
560

||
m

g
arga

W-hcstue
D

460
||

m
g

arga
W-hcstue

D
360

||
m

g
arga

W-hcstue
D

260
||

m
g

arga
W-hcstue

D
160

||
m

g
arga

W-hcstue
D

060
||

m
g

arga
W-hcstue

D
950

||
m

g
arga

W-hcstue
D

850
||

m
g

arga
W-hcstue

D
750

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

e
e

r
1

z
e

e
e t

maednie
me

G
p

llahtropsluhcS
luhcS

ßartsfohdeirF
p

talptkra
M

nenho
WsetuerteB

g
enga

Wierenträ
G

ßartsrefrodnresnä
G

g
ssagtrazo

M

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

m
ob

il 
G

m
bH

 | 
w

w
w

IS
T

 

 

 

 
 

 
 

  
   

 

 

 

 
  

  
 

.a
t 

IS
Tm

ob
il

.



Zum Bierbrezel
Inh. Andrea Wach

2232 Deutsch-Wagram · Hausfeldstraße 2
0664/502 94 45 · bierbrezel.wachandrea@hotmail.com

3 4 STADTleben!

Wir möchten eine kurze Zusammenfassung des Jahres 2018 über unsere Aktivitäten veröffentlichen:

welche unseren fleißigen Dartspieler ei-
nen exzellenten neuen Spielort bietet,
ermöglicht es auf derzeit drei Scheiben
allen interessierten Dartspielern ihrem
Hobby vereinsmäßig nachzugehen. Im
Herbstdurchgang der Regionalliga Nord,
in welche die Mannschaft der ASKÖ
DW Dart Vaders eingestuft wurde, wird
derzeit der 4. Platz mit 2 Siegen bei 
2 Niederlagen belegt.

Die Volleyballer konnten im Frühjahr
2018 in der Meisterschaft den dritten
Platz erspielen. Im Herbstdurchgang
mussten sie sich bedingt durch viele
Ausfälle den spielerisch überlegenen
Mannschaften beugen und schlossen
diesen als Vierte ab. Im kommenden
Durchgang gilt es somit, die Klasse zu
halten, was mit vereinten Kräften zu
schaffen sein sollte.

Das diesjährige Volleyballturnier war
ein voller Erfolg. Verletzungsbedingt
mussten leider zwei Mannschaften Ihre
Anmeldung zurückziehen, was zu einer
Änderung des ursprünglich geplanten
Spielmodusses führte. In zwei Gruppen
entwickelten sich sehr ausgeglichene
Spiele und boten auch den Zuschauern
ein Spektakel. Danach wurden die Plät-
ze ausgespielt, wobei sich die Vor-
jahressieger auch dieses Jahr durch-
setzen konnten. Auf diesem Wege
nochmals vielen Dank an alle Teilneh-
mer.

Zum Jahresabschluss wurde bei der
Weihnachtsfeier Anfang Dezember im
Restaurant Seinerzeit auf das vergan-
gene Jahr 2018 gemeinsam ange-
stoßen.

BERICHT:  MONIKA HAIDER ■

ASKÖ DW: Jahresrückblick 2018

ALLE SEKTIONEN haben über das Jahr
gesehen wie geplant allen bestehenden
Mitgliedern und neu hinzugekommen
Mitgliedern die Möglichkeit gegeben,
sich sportlich zu betätigen.

Sowohl Mutter-Kind-Turnen als auch
Kinderturnen freuten sich über zahlrei-
che teilnehmende Kinder.

Beim Damenturnen und der Wirbel-
säulengymnastik sind auch dieses Jahr
neue Mitglieder hinzugekommen, wel-
che auch spartenübergreifend das An-
gebot des ASKÖ Deutsch-Wagram nut-
zen. Auch die Gruppe der Nordic Walker
drehte fleißig ihre Runden im Gemein-
degebiet von Deutsch-Wagram.

Die wohl größte Veränderung im Jahr
2018 war der Spielortwechsel der Sekti-
on Dart. Die neue Heimstätte ist das
TWIN Cafe + Pub in Großengersdorf,

ATSV Sparta DW und die Volksbank gehen in die Verlängerung!
AM 29. SEPTEMBER 2018 haben der Vereins-Obmann Ing.

Werner Matzinger und Filialleiter der VOLKSBANK WIEN AG
Roland Böhm in Anwesenheit von Präsident Bgm. Quirgst die
Verlängerung im Rahmen der Bundesländer-Nachwuchsmeis-
terschaften besiegelt. Die Volksbank ist nicht nur Trikot-Spon-
sor, sie ist auch Namensgeber für die Sportanlage in Deutsch-
Wagram.

Damit wird eine jahrelange und sehr erfolgreiche Koopera-
tion fortgeführt. Spannenden und mitreißenden Spielen in der
Volksbank Arena steht somit nichts mehr im Weg.
KLAUS SPANNER, REGIONALDIREKTION WEINVIERTEL ■
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8. McDonald’s Sparta Hallencup 2019  
Beim ATSV Sparta Hallencup 2019 nahmen 48 Mannschaften an 6 Turnieren teil. 

WIE AUCH in den vergangenen
Jahren war der Ansturm der Zu-
schauer ungebrochen. Der ATSV
nahm mit 8 Mannschaften teil 
und erreichte drei 1. Plätze, drei 
2. Plätze, zwei 4. Plätze, einen 
5. Platz, zwei 6. Plätze und einen
7. Platz. 2019 standen die Kinder
der U 7 bis zur U 12 am Platz.

Dem Initiator des ATSV Sparta
Hallencups Ing. Michael Wöss ge-
lang es wie immer vorbildlich eine
riesige Schar von HelferInnen zu
motivieren, von denen eine nicht
unbeträchtliche Zahl von Freitag morgens bis Sonntag nachts
alle anfallenden Arbeiten verrichteten. Jeder Handgriff saß, 
jeder wußte was er zu tun hat und alle hatten neben viel 
Arbeit großen Spaß und freuen sich schon auf das nächste
Hallencup. 

Das Fotostudio und das Mediencenter sind mittlerweile Fix-
punkte des Hallencups. Die große Zahl der Sponsoren hatte
Freude daran, sich von Alexander Krenn interviewen zu lassen
und das Team stellte die Videos sofort ins Internet. Das Foto-
studio schoß Fotos aller Kinder, mit Ball oder Pokal, und die
Fotos konnten noch während des Turniers abgeholt werden. 

Die Tombola war natürlich auch ein Highlight. Pro Turnier
wurden 25 schöne Preise verlost. Besonderer Dank gilt hier
den vielen Spendern, die das möglich gemacht haben.

Karl Aschinger und Andreas Ernhofer konnten dieses Jahr
als Platzsprecher gewonnen werden. Sie sorgten für die tolle
Stimmung in der Halle und versorgten alle mit aktuellen Infor-
mationen vom Spielfeld. Dort agierten unsere 3 Schiedsrichter
in bewährter Weise. Nach jedem Turnier kürten diese einen

Tormann oder eine Torfrau des
Turniers sowie den besten Spieler
oder die beste Spielerin. Für die
jungen Sportler eine zusätzliche
Motivation auf dem Weg in die
Bundesliga.

Als besonderer Ehrengast war
der Präsident des Niederösterrei-
chischen Fußballverbandes Johann
Gartner beim Turnier der U 11 
und nahm die Siegerehrung vor. In 
seinem Interview zeigte er sich
höchst beeindruckt von der Pro-
fessionalität des Turniers und von

der Stimmung beim Publikum, den Kindern und dem Team.
Hauptsponsoren waren dieses Jahr McDonald, Gurdial 

Bajwa (Bajwa Roadlines), Sispo, Elk-Bau, Volksbank, Raika,
PrixRak und AC Wohnen. Aber auch viele andere Wirt-
schaftstreibende haben diesen Event unterstützt. Vor allem
aber die Unterstützung des Bürgermeisters und Ehrenpräsi-
denten des ATSV Sparta Friedrich Quirgst machte diesen
Event erst möglich. 

Dieses Zusammenspiel von Freiwilligen, Unterstützern, 
Eltern und Familien der Kinder hat den 8. Sparta Hallencup
wieder zu einem unvergeßlichen Ereignis gemacht. Auch die
Trainer der teilnehmenden Mannschaften waren durchwegs
begeistert und viele haben sich schon für den 9. Sparta Hallen-
cup angemeldet. ■

NÄHERE INFOS ZUM ATSV SPARTA DEUTSCH-WAGRAM FINDEN SIE
IM FACEBOOK AUF DER SEITE „ATSV SPARTA DEUTSCH-WAGRAM“
SOWIE AUF DER OFFIZIELLEN VEREINSSEITE

www.spartadw.at
#Sparta#Hallencup#KämpfenUndSiegen

Jugendleiter und Initiator Ing. Michael Wöss, Ehrenpräsident 
Bgm. Friedrich Quirgst, der Präsident des NÖ Fußballverbands 

Johann Gartner und Obmann Ing. Werner Matzinger (v.li.)

Die Begeiste-
rung der 
Kinder ist 
unübersehbar!

Sparta Deutsch-
Wagram –

organisatorisch
und sportlich

TOP!



3 6 STADTleben!

SPORT & fun
A U S G A B E  2 / 1 9

8. Union-Frühlingsball „Hogwarts Express“
AM SAMSTAG, dem 27. April 2019 lädt das Ballkomitee der Sportunion Deutsch-Wagram zu einer Reise 
mit dem Hogwarts Express – ausgehend von der Deutsch-Wagramer Unionhalle – in eine magische Ballnacht ein.

EINTRITT: Nur Abendkassa € 18,- / € 13,- (ermäßigt für Schüler/innen, Student/innen, Präsenzdiener)
EINLASS: 19.45 Uhr / ERÖFFNUNG: 20.45 Uhr / VERANSTALTUNGSORT: Unionhalle Deutsch-Wagram / MUSIK: „TAKE 4“ 
TISCHRESERVIERUNG: Daniela Quirgst, 0699/11 51 96 98 oder udw.fruehlingsball@gmail.com 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH & WERDEN SIE VERZAUBERN! ■

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte veranstaltete die Union Tanzsektion „Titan“ Deutsch-Wagram
am Samstag, dem 13. Oktober 2018 in der Union-Sporthalle ein Bewertungsturnier.

1. Tanzturnier der UTSS TITAN Deutsch-Wagram

ZAHLREICHE BESUCHER/INNEN feuerten die Tanzpaare zu
heißen Rhythmen an. Von der UDW Tanzsektion gingen gleich
11 Paare an den Start und es konnten 8 Stockerlplätze in den
Latein- und den Standarddisziplinen ertanzt werden.
1. Platz:
■ Kevin Vetchy – Elena Schacher (Jun I. Latein D)
■ Lukas Zettl – Amelie Schacher (Jun II. Latein D)

2. Platz:
■ Benedikt Michaeler – Vanessa Frana (Jun Latein BSP)
■ Maximilian Gal – Anna Dorner (Allg. Kl. Latein BSP)
■ Jason Ribisch – Katja Woisetschläger 

(Allg. Kl. Latein C und Allg. Kl. Standard D)

3. Platz:
■ Paul Rohatschek – Susanne Krammer (Allg. Kl. Latein BSP)
■ Daniel Modliba – Nadine Lang (Allg. Kl. Standard D)

Bürgermeister Friedrich Quirgst sowie Landtagsabgeordne-
ter Dieter Dorner gratulieren den Tanzpaaren und überreichten
bei der Siegerehrung den drei Erstplatzierten Pokale und den
weiteren Paaren selbstgebackene Lebkuchentaler.

Die Tanzsektion bedankt sich sehr herzlich bei den Eltern für
die tatkräftige Unterstützung, sodass ein gelungenes, gut or-
ganisiertes Turnier ausgetragen werden konnte.

ARTIKEL VON ELFRIEDE LEHNER, KATJA WOISETSCHLÄGER UND DANI QUIRGST ■
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Gruppenbild der UTSS Titan Deutsch-Wagram mit Sektionsleiter 
Chris Holczik (Mitte, weißes Hemd) und Bürgermeister Fritz Quirgst.
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Am Samstag, dem 22.12.2018 ging ein sehr facettenreicher Basketball-Tag in der BORG/
NMS-Halle über die Bühne, der schließlich in der Alligators Weihnachtsfeier seinen Ausklang fand.

Das sportliche Resümee sind 2 deut-
liche Siege unserer Nachwuchsteams
und ein Basketball-Krimi des Bundesli-
ga-Teams (leider mit unglücklich knap-
per Niederlage in der Verlängerung).
Buffet und Rahmenprogramm ließen
für die vielen Besucher/innen keine

Wünsche offen, auch unsere Alligators
U10 und U12 Nachwuchsteams hatten
ihren Auftritt, in dem sie das 2BL-Team
und die MU19 Alligators beim Einlau-
fen unterstützten.

Highlight des Tages war ein „großes
Gruppenfoto“ der UDWfamily und 2BL-
Manager Manfred Kvasnicka bedankte
sich bei seinem Organisationsteam und
dem Alligators Nachwuchskoordinator
Hannes Quirgst für das tolle Engage-
ment in der bisherigen Saison.

Für die Weihnachtsfeier wurde an-
schließend in die Unionhalle übersiedelt
und dort ging ein langer Basketballtag
gemütlich zu Ende.

ARTIKEL VON MAG. A (FH) DANI  QUIRGST,  BA ■

Rückblick: Alligators X-Max-Event

Ergebnisse:
MU16: UDW Alligators vs. Wr. Neustadt Blue Devils 66:31 (41:15)

2BL: UDW Alligators vs. BBC Nord Dragonz 90:91 n.V. (42:37; 80:80)

MU19 (Österr. Meisterschaften): UDW Alligators vs. BBC Nord Dragonz 89:52 (56:23)

Alligators MU19 Team (weiß) beim ÖMS-Sieg gg. BBC Nord (Eisenstadt)

Vienna Wildcats Cheerleading-Crew

Lukas „Shaq“ Geyrhofer mit Agnes Kunert vor dem 2BL-Spiel

#udwfamily 
beim Alligators-Xmas-Event 2018

D I E  Z A H L R E I C H E N Basketball-Fans
erwarteten drei spannende Spiele unse-
rer Alligators Teams (MU16, 2. Bundes-
liga und MU19) sowie der Auftritt der
Vienna Wildcats Cheerleading-Truppe
während der beiden Hauptspiele.
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STIX Leopoldine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.02.2019

OLEK Horst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.09.2018

90. Geburtstag

103. Geburtstag
SCHANTL Franz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.10.2018

95. Geburtstag
SMETAK Johanna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.10.2018

Die Stadt Deutsch-Wagram 
gratuliert allen 

Jubilaren ganz herzlich!

BADERER Leopold und Margareta . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.09.2018

VOGL Walter und Rosita . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.10.2018

Goldene Hochzeit

EhrungenEhrungen
Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch den Bürgermeister 
sind nur dann möglich, wenn am Meldeamt die Heiratsurkunde 
vorgelegt wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt 
ist. Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach 
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

90. Geburtstag 80. Geburtstag

DVORAK Hedwig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30.09.2018

ROUS Leopoldine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.11.2018

RECKENDORFER Aloisia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22.12.2018

STADT leben
deutsch-wagram
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Natur

Kultur
Natur
Tradition

BildungBildung
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80. Geburtstag 80. Geburtstag

RAK Hedwig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.10.2018

ILGNER Marga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.11.2018

MARKER Eva . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.09.2018

PODHORSKY Josef . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04.01.2019

GANGL Adolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.01.2019

HAJEK Margarethe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.11.2018
KONHÄUSNER Helmut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20.11.2018
SCHILDER Ingrid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23.11.2018
IVAN Hermine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.11.2018
WILLNER Fritz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.01.2019
CHAN Edith . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 05.01.2019
BAMESBERGER Manfred . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.01.2019
POLASEK Gerhard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01.02.2019

SEEMANN Stefanie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24.12.2018



GeburtenGeburten
LICHTENBERGER Patrik und Nicole Julia 10.10.2018

GÖVERCIN Süleyman und Hanifeh Mahshad
Gövercin-Hanifeh Tuana 09.11.2018

GEHRINGER Stefan und Stefán-Gehringer Anikó
Charlotte Johanna 13.11.2018

PICHLER Christopher und Carina Elias 16.11.2018

HALWACHS Martin und Sabrina Christina 15.12.2018

BIEDERMANN Stefan und Seidl Karoline Emma 08.01.2019

In MemoriamIn Memoriam

FEDERCZUK Anna * 1933 † 14.11.2018

REISCHL Karoline * 1927 † 07.12.2018

BARTOS Franziska * 1924 † 18.12.2018

SCHMITZER Katharina * 1923 † 01.01.2019

HAHN Adelheid * 1939 † 02.01.2019

KLEIBER Helene * 1943 † 05.01.2019

MAYR Adelheid * 1924 † 10.01.2019

SEIDL Viktoria * 1920 † 13.01.2019

EGERER Ernestine * 1939 † 22.01.2019

FARTHOFER Theolinde * 1922 † 22.01.2019

WEBER Heribert * 1938 † 23.01.2019

FLOCK Michael * 1977 † 27.01.2019
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Eintragung auf persönlichen Wunsch

VerehelichungenVerehelichungen

ULLRICH Kevin und Nicole, geb. Tatzber 07.09.2018

STEEG Patrick und Victoria, geb. Juen 07.09.2018

ILLÉS Stefan und Sabine, geb. Weber 13.09.2018

KRAMMER Roman u. Krammer-Rogy Karina, geb. Živný 06.10.2018

MATEJEVIĆ Nikola und Ivana, geb. Milosavljević 08.10.2018

MÜHLBACH Roman und Regina, geb. Beutel 08.10.2018

KEYL Franz und Doris, geb. Kainz 11.01.2019

PREGLER René und Alexandra, geb. Eigner 23.01.2019

RAPF Stefan und Nana, geb. Agulashvili 01.02.2019

PAVLIČEK Alois und Brigitte, geb. Swoboda 14.02.2019

RAINPRECHT Désirée und Cornelia, geb. Schönleitner 19.02.2019

ISER-QUIRGST Andreas, geb. Iser & Daniela, geb. Quirgst 19.02.2019

HEUBERGER Reinhard und Heuberger-Święcicki Dorota 26.02.2019 

STEINWERK

EDUARD MANHART
Beh. konz. Stadtsteinmetzmeister

STÄNDIG ÜBER 200 GRABSTEINE AUS EIGENER PRODUKTION LAGERND!
EIGENE KUNSTSTEIN-ERZEUGUNG – ÖNORM GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT – QUALITÄT AUS STEIN!

Grüfte

Kreuze

Grabdenkmäler  

Einfassungen

Grabdeckel

Vasen-Laternen

Schalen

Inschriften

Vergoldungen

Ornamente

Fundamente

Reinigungen

Renovierungen

Grabkies

2232 Deutsch-Wagram
Hausfeldstraße15
Tel.: 02247/22 71

Fax: 02247/22 71-20

2120 Wolkersdorf
Friedhofgasse 6

Tel.: 02245/82 144
Fax: 02245/820 89

2130 Mistelbach
Bahnstraße 19

Tel.: 02572/43 68
Fax: 02572/320 11

90
Jahre GesmbH

GRABSTEINVERKAUF

✆ 02247/22 71
E-Mail: office@grabstein-manhart.at · Internet: www.grabstein-manhart.at

A
nz

ei
ge
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Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können.
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!!!

BAUSPRECHTAGE

Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger 
für das Bauwesen

STADT leben
deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
Tradition

BildungBildung

jeweils am 1. Mittwoch im Monat in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr
Stadtamt, Sitzungszimmer, 1. Stock
Termine: Mittwoch, 02.01.2019 Mittwoch, 03.07.2019

Mittwoch, 06.02.2019 kein Beratungstermin im August
Mittwoch, 07.03.2019 Mittwoch, 04.09.2019
Mittwoch, 03.04.2019 Mittwoch, 02.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 06.11.2019
Mittwoch, 05.06.2019 Mittwoch, 04.12.2019

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT

Rechtsanwaltspartnerschaft KOLARZ & AUGUSTIN
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel.: 02266 / 623 43
Fax: 02266 / 623 43-16
E-Mail: office@kolarz-augustin.at
Homepage: www.kolarz-augustin.at

jeweils am 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr
Stadtamt, Sitzungszimmer, 1. Stock
Termine: Mittwoch, 09.01.2019 Im Juli und August findet

Mittwoch, 13.02.2019 keine Beratung statt

Mittwoch, 13.03.2019 Mittwoch, 11.09.2019
Mittwoch, 10.04.2019 Mittwoch, 09.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 13.11.2019
Mittwoch, 12.06.2019 Mittwoch, 11.12.2019

AMTSTAGE DES NOTARS

Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282 / 25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

jeweils mittwochs im Monat in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47
Termine: Mittwoch, 09.01.2019 Mittwoch, 19.06.2019

Mittwoch, 23.01.2019 Im Juli und August findet
Mittwoch, 13.02.2019 keine Beratung statt

Mittwoch, 27.02.2019 Mittwoch, 04.09.2019
Mittwoch, 13.03.2019 Mittwoch, 18.09.2019
Mittwoch, 27.03.2019 Mittwoch, 02.10.2019
Mittwoch, 10.04.2019 Mittwoch, 16.10.2019
Mittwoch, 24.04.2019 Mittwoch, 30.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 13.11.2019
Mittwoch, 22.05.2019 Mittwoch, 27.11.2019
Mittwoch, 05.06.2019 Mittwoch, 11.12.2019

raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
Franz Mair-Straße 47, 2232 Deutsch-Wagram
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/ 217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/ 512 43

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG

Vorbehaltlich etwaiger Änderungen 
findet zweimal monatlich ein Bausprechtag (jeweils Mittwoch) 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Stadtamt, Bauamt, 
Erdgeschoss, Zimmer E4, durch Herrn Ing. Jan Salbrechter 
(Baumeister und Sachverständiger für das Bauwesen) statt.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte auf unserer homepage
www.deutsch-wagram.gv.at/bauamt



4 2 STADTleben!

Wochenend-Dienste:

www.arztnoe.at

unter 

„Ärzte & Spitäler“ 

zu finden!
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Dr. med. univ. Karl BENES Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord
Kassenarzt für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB

Ordination für verkehrsmedizinische und
fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18, 
E-Mail: dr.benes@aon.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at

Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 7.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr

Nachtdienstordination: ▲)
Montag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . von 19.00 bis   7.00 Uhr

▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen
sind Feiertage und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung
des Wochenend- und Feiertagsdienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER Kassenarzt
Kassenarzt für BVA, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55
Ordination: Montag und Mittwoch . . . . . . . . . . . von 15.00 bis 17.00 Uhr

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)
Ordination: Montag und Donnerstag . . . . . . . . von 15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag und Freitag . . . . . . . . . . . . . von 9.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15
Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr
(nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)

Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr
(8.00 bis 9.00 Blutabnahme)

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 13.00 Uhr

2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel. 02286/26 349
Ordination: Dienstag und Freitag . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für BVA, SVA, VAEB, KFA
Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagerg. 21, Tel.: 02247/28 88, 0664/440 56 46
Ordination: Mo, Di, Mi, Fr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22
Ordination: Montag und Freitag . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 14.00 bis 18.00 Uhr

Allgemeinmedizin (auch Akupunktur) 
Dr. med. univ. Doris PACEJKA Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35 *)
Ordination: Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.30 Uhr
*) Für Ordinationen bzw. Visiten telefonische Voranmeldung erbeten!

Augenheilkunde
OA Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach tel. Vereinbarung unter Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL Wahlärztin
Fachärztin 
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES Wahlarzt
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! 
online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at/Termine
Tel: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Unfallchirurgie, Manualtherapeut
OA Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc Wahlarzt
Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: cevela@chello.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: +43 678 12 20 888
e-mail: h.gallistl@icloud.com; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at/Termine)

ALLGEMEINMEDIZINER

FACHÄRZTE
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Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
Anmerkung: OEBH
Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 46
Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . 8.00–13.30 Uhr und 14 .00–18.00 Uhr

Dienstag . . . . . . . . . . . 7.00–12.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . 8.00–13.30 Uhr und 14 .00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . 14 .00–19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . 8.00–12.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00
Ordination: Montag und Dienstag . . . . . . . . . . . . von 13.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag und Freitag . . . . . . . . . von 7.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc Wahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at
Ordination: Montag und Dienstag . . . . . . . . . . . . von 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 8.00 bis 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Edith HAMBLIN-FRÖHLICH Wahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder u. Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/B, Tel.: 0699/11 09 84 87
www.hamblinfroehlich.at

Irene HIERMANN Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche  – irene-hiermann@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0664/12 69 059, www.irene-hiermann.at

Evelyne PUSCHNER Wahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche 
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a, Tel.: 0699/10 72 60 89   
www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL Wahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie 
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a, Tel.: 02247/ 214 83  
www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Feldgasse 70/18, Tel.: 0660/496 9009
www.physiobewegt.at  

Anita SPERLING Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at 

Alexander TAUSSIG Wahltherapeut
Physiotherapie und Massage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28, Tel.: 0699/10 81 03 05  
www.physiotherapie-taussig.at

Tierambulanz Deutsch-Wagram
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45 
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER
Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination: Montag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag . . . . . . von 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 14.00 Uhr

Notruf: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 00.00 bis 24.00 Uhr

Klinische- und Gesundheitspsychologin 
Mag. Monika DOMJAN
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
• Persönlichen Krisen
• Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
• Stress
• Angst
• Depression
• psychosomatischen Beschwerden
• problematischem Computerspielgebrauch
• Schicksalsschlägen und Verlust
• Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc

Klinische- und Gesundheitspsychologin
Mag. Angelika EITER
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/Top 14
Termin nach telefonischer Vereinbarung: Tel.: 0650/3319839
www.happyrising.at
Beratung – Behandlung – Begleitung von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen bei
• Angstzuständen
• Depressionen
• persönlichen Krisen 
• Stress
• Prüfungsangst
• Schlafstörungen 
• psychosomatischen Beschwerden etc.

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
• Beziehungsproblemen
• Sucherverhalten
• Angstzuständen 
• Psychosomatische Beschwerden etc.
• Depressionen
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

ZAHNÄRZTE

PHYSIOTHERAPEUTEN

TIERARZT

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN



ÄRZTE an Wochenenden und Feiertagen nur mehr unter der NOTRUFNUMMER 141 erreichbar!
Sollten Sie an Wochenenden oder Feiertagen einen Arzt benötigen, 

so wählen Sie bitte die Notrufnummer 141.
An Feiertagen und in der Nacht vor dem Feiertag sowie an Wochenenden (Samstag 7.00 Uhr – Montag 7.00 Uhr)

ist der diensthabende Arzt unter dieser Notrufnummer erreichbar. Weiters ist auch wochentags von 19.00 – 7.00 Uhr 
ein Arzt unter 141 erreichbar!

4 4 STADTleben!

Wochenend-Dienste:

www.arztnoe.at

unter 

„Ärzte & Spitäler“ 

zu finden!
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Psychologische und psychotherapeutische Praxis 
Mag. Dr. Doris MOSER
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at
www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei 
• Beziehungsproblemen
• Schlafstörungen
• persönlichen Krisen 
• psychosomatischen Beschwerden
• Angstzuständen
• Kopfschmerz
• Depression
• Stress
• Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes
wissenschaftliches Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches
Leiden zu lindern oder zu heilen, innere Krisen zu bewältigen oder
belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) zu verändern sowie
persönliches Wachstum zu fördern. 

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder
Altersklasse (Kinder, Jugendliche und Erwachsene) geeignet und
kann bei verschiedenen Symptomen und Krankheitsbildern, wie zum
Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, psychosomatische Be-
schwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder Burn-
Out helfen. 

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN

BERATUNG/HILFESTELLUNG
Petra FISCHER, MA
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: pe.fischer@gmx.at, www.petra-fischer.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei: 
• Scheidung / Trennung
• Lernblockaden
• Schulschwierigkeiten
• auffälliges Sozialverhalten
• Mobbing
• Schlafstörungen
• Angstzustände/aggressives Verhalten
• Schicksalsschläge 
• schwierige familiäre Umstände
• psychosomatische Beschwerden 
• Stresszustände
• psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK
Selbstreflexion, Hilfestellung bei der Aufdeckung von seelischen 
Ursachen, Internationales Trainerzertifikat für Erwachsenen-Bildung
(gem. ISO/IEC 17024)
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei z.B.: 
• Vergebung
• Herausforderungen in Beziehungen
• Eifersucht 
• Heilung des inneren Kindes
• Mangelnde Selbstliebe 
• fehlendes Selbstvertrauen
• Materieller Mangel
• Trauer 
• Schock
• Spiegelbilder
• Mobbing
• schlechtes Gewissen, Zweifel, etc.

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen 
• bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
• bei Befindlichkeitsstörungen 

(Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
• bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out
• bei Krisen
• fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Kinesiologin/Cranio Sakral Praktikerin/Mentaltrainerin
Monika SCHOISL, BEd.
2232 Deutsch-Wagram, Brahmsgasse 14
Tel.: 0650/67 080 44, E-Mail: office@kinesiologie-lebenskraft.at
www.kinesiologie-lebenskraft.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren 
• bei schulisch bedingten Belastungsmerkmalen: 

Lernprobleme, Blockaden, Prüfungsangst (Blackout), etc.
• bei körperlichen Beschwerden: 

Verspannungen, Schlafstörungen, Schmerzen, etc.
• bei emotional belastenden Lebenssituationen im privaten und 

beruflichen Kontext: Burnout, Trauer, Ängste, Mobbing, 
Niedergeschlagenheit, Stresszustände, etc.

• zur Entfaltung des inneren Potentials: Selbstwert, Zielfindung, 
Neuorientierung, Perspektivenwechsel, Erfolge erreichen, etc.

• zur Erlangung von persönlichem Wohlbefinden auf körperlicher
und mentaler Ebene

• Hilfe zur Selbsthilfe
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Herunterladen von

Du willst wissen, was sich in Deutsch-Wagram so tut? 
Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App bringt dir immer aktuelle Infos.

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service APP

Infos für GemeindebürgerInnen
Gem2Go stellt schnell und unkompliziert Informationen für

BürgerInnen und BesucherInnen der Gemeinde zur Verfügung.
● Allgemeine Neuigkeiten
● Veranstaltungskalender
● Gemeindezeitung
● Müllkalender
● Amtstafel
● Fotogalerie
● Förderungen
● Notdienste
● Branchenverzeichnis von DW und vieles mehr 
sind so mit einem Fingerwisch auf dem Smartphone oder Tablet
verfügbar.

Wichtige Infos über Pushdienst erhalten
Über Gem2go kann die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

rasch und kurzfristig über wichtige Informationen direkt
über das Handy oder Tablet informieren – wie zum Beispiel:
● Straßenbauarbeiten/Straßensperren
● oder auch Wasserabsperrungen, die Ihre Straße/Gasse 

bzw. Ihren Haushalt betrifft.
Hierzu können Sie Ihre Adresse in der App hinterlegen und

erhalten ab sofort kurzfristige wichtige Informationen, die
Ihren Haushalt oder Ihre Straße/Gasse betreffen direkt per
Pushdienst. Zusätzlich können Einstellungen für weitere Push-
mitteilungen selbst gewählt werden – so erhalten Sie immer
nur die von Ihnen gewünschten Informationen zugesendet.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten im-

mer dabei. Eine Push-Nachricht erinnert beispielsweise recht-
zeitig über den aktuellen Termin für die Müllabholung. 

Sie entscheiden, wann Sie an die Müllabholung erinnert
werden sollen (Tag und Uhrzeit).

Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-Infor-
mation – wenn dies vom Benutzer gewünscht ist. ■

Sie entscheiden, wann Sie an was erinnert werden möchten!

Jetzt einfach ausprobieren!
Die kostenlose App gibt es für iPhone, iPad, Android und Windows Phone.



Wichtige Adressen, Kontaktdaten und
APOTHEKEN A

Engel-Apotheke, Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–18.00 Uhr
Samstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!) .......... 08.00–18.00 Uhr
Samstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

ARBEITERKAMMER
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–16.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 02282/35 35
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–15.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–13.00 Uhr
(Information auch Freitags bis 15.30 Uhr)

BAUANGELEGENHEITEN B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage jeweils mittwochs ................ 16.00–18.00 Uhr
Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at ersehen
Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich ................................................................. 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER
Tel: 05 02 59-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–15.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf,Volksbank Platz 3
Montag bis Freitag ............................................ 07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag ................... 07.30–15.30 Uhr
Parteienverkehr:
Montag, Dienstag ............................................... 08.00–12.00 Uhr
Dienstag .................................................................. 16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .......................................... 08.00–12.00 Uhr
Amtsstunden:
Dienstag .................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–13.00 Uhr
Bürgerbüro:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr
Dienstag .................................................................. 16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23, www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at
Mo, Mi, Fr, Sa ....................................................... 09.00–12.00 Uhr
Mo, Di, Mi ............................................................... 15.00–18.00 Uhr
Fr.................................................................................. 15.00–20.00 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Samstag nur gegen Voranmeldung bis Freitag 10 Uhr
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Sekretariat, 1. Stock
Montag und Mittwoch ................................. 09.00–11.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ 16.00–18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat .................... 09.00–11.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION C
Tel: 02247/515 13, Fax Dw 50
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag ................... 10.00–12.00 Uhr
Wir bieten: • Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal • Notruftelefon 
• Physiotherapeutin • mobiles Hospiz • Beratung

EISENBAHNMUSEUM E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at
Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ........... 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG
KOSTENLOS – Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
Tel: 02247/217 60-11
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann
Jeweils mittwochs im Monat ....................... 16.00–18.00 Uhr
Im Juli und August finden keine Beratungen statt!

EVN DEUTSCH-WAGRAM
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
2232 D.-Wagram, Bockfließerstr. 40, Tel: 02247/51131-0
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich ..................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–15.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE G
Tel: 05 08 99 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 20–22
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–14.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag ............................. 10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN K
KIGA Schulallee 3 .......................................... Tel: 02247/41 45
KIGA Friedhofallee 7/c ................................. Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5 ......... Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71 ........ Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a .............. Tel: 02247/214 21

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-20 50 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch ....................................... 08.00–13.00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat ......................... 08.00–17.30 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26 
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10, kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MÜLLSAMMELZENTRUM M
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen! 
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: (NEU seit 11.5.2016)
März–Juni + September–November..... 16.00–18.00 Uhr
Freitag: Dezember–März ...................... 13.00–16.00 Uhr

April–November ....................... 13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember .................. 07.00–12.00 Uhr

MÜLLVERBAND GVU
Tel: 02574/89 54-0, www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–16.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–13.30 Uhr

BÜRGERservice
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Öffnungszeiten

NOTIZEN:

RECHTSANWÄLTE R
KOSTENLOSE anwaltliche Erstauskunft im Stadtamt
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhostraße 1a
jeden 1. Mittwoch im Monat ........................ 17.00–18.00 Uhr

von Rechtsanwaltspartnerschaft KOLARZ & AUGUSTIN
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@kolarz-augustin.at
www.kolarz-augustin.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

RETTUNG – ROTES KREUZ
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 02282/21 44 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich ..................................................................... 00.00–24.00 Uhr

SOZIALHILFEVEREIN S
Deutsch-Wagram und Umgebung 
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com
Information:
• Betreutes Wohnen 
• Betreuungsberatung

STADTAMT
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr:
Montag bis Freitag ........................................ 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT V
Tel: 02282/22 31
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag (außer Mittwoch) ....... 08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof: 
Tel: 0676/8676 2231
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Wehofer Tel: 0676/3762879
Wir bieten: • Hauskrankenpflege • Notruftelefon 
• Essen á la carte • Heimhilfe • Sauberservice 
• Wohnungsputz und Gartenarbeit

WASSERWERK W
Tel und Fax: 02247/47 58
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag .......................... 07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Müllsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ............................................ 07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM GÄNSERNDORF Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02282/602 33, Fax Dw 22
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 11
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–12.00 Uhr
Beratung OHNE Termin: Montag ................. 12.00–14.00 Uhr

IMPRESSUM:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Friedrich Quirgst, 2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a, Telefon 02247/22 09, Fax 02247/22 09-30 oder -50 
E-Mail stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at, Homepage www.deutsch-wagram.gv.at
Bearbeiterinnen/Redaktion: Anita Ripplinger, Martina Krenn (Inserate)
Herstellung & Druck: Riedeldruck GmbH, Bockfließerstraße 60–62, 2214 Auersthal, Tel +43 2288 210 88-0, Fax DW 15
Mail office@riedeldruck.at, www.riedeldruck.at
Verteilung: Verteilerdienst Jungmann, Ziehrergasse 22, 2232 Deutsch-Wagram

MUSIKSCHULE
Tel: 02247/31 61, www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Die Beratungen finden durch Frau DGKS Martha Hödl und
Fr. Dr. Doris Pacejka, jeden 3. Donnerstag im Monat ab
13.00 Uhr in der Bücherei & Spielothek, Friedhofallee 7/b
statt.
Keine Beratungstermine im Juli!
Ausnahme: 29.8.2019

NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91, www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
KOSTENLOS
Amtstage im Stadtamt, Bahnhofstraße 1a
jeden 2. Mittwoch im Monat ........................ 15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr

............................................................................. 13.00–16.00 Uhr
Gegen Absprache können auch andere Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT P
Tel: 05 08 99-05 ohne Vorwahl
Auskunft in Pensionsangelegenheiten in den 
Räumlichkeiten der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 20–22
Dienstag und Donnerstag .............................. 08.00–11.30 Uhr

............................................................................. 12.30–13.30 Uhr

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Mittwoch ................................................................. 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag ............................................................ 09.00–12.00 Uhr

POLIZEI
NOTRUF: 133
2232 D.-Wagram, Bockfließerstraße 43, Tel: 059 133/32 03

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr
Montag bis Freitag ............................................ 14.00–17.30 Uhr
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sParGeLFesTIvaL
deutsch-wagram • bockfliesserstrasse

18.–19. MaI 2019

ANMELDUNG und AUSKÜNFTE: 
Sekretariat des Stadtamtes, Telefon: 02247/22 09-11, stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at

Kommen auch Sie zur „Kulinarischen Genussmeile“!

FEURWEHRFEST VON 3. BIS 5. MAI 2019
Samstag und Sonntag ist der Eintritt frei. Für das Konzert von „DJ Ötzi“ und den „Jungen Zillertalern“
am 3. Mai werden Eintrittskarten benötigt. Diese sind an jedem Sonntag von 9:00 bis 12:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Deutsch-Wagram, in allen Raika Filialen mit ÖTicket-Corner, in allen ÖTicket-Verkaufsstellen sowie online unter 
oeticket.com und bei jedem Kameraden der Feuerwehr Deutsch-Wagram erhältlich! 

Vorverkaufspreis: 28,- Euro
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